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Im Rahmen der Gemeinderatssitzung von Aremberg wurde kürzlich der ehemalige  
Ortsbürgermeister Alois Schneider (Mitte) für seine kommunalen Verdienste geehrt. Die  
goldene Ehrenmedaille der Verbandsgemeinde Adenau übergab Verbandsbürgermeister 
Guido Nisius (l.) persönlich.� Foto: Werner Dreschers
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Anschrift und Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, Kirchstraße 15-19, 53518 Adenau, Tel. 0 26 91/305-0, Fax-Nr. 0 26 91/305-198,
Internet: www.adenau.de, E-Mail: vgadenau@adenau.de

	 Öffnungszeiten:	 Montag bis Donnerstag: 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr
		  Freitag: 8 bis 13 Uhr
		  Kassenstunden: Montag bis Freitag: 9 bis 11.30 Uhr

	 KFZ Zulassungsstelle der Kreisverwaltung Ahrweiler im Rathaus Adenau:
	 Nur nach vorheriger Terminvereinbarung! 
	 Bitte verwenden Sie hierzu die ONLINE-TERMINVERGABE auf der Internetseite 
	 www.kreis-ahrweiler.de bzw. https://termine-reservieren.de/termine/ahrweiler/

Verbandsgemeinde

	■ Bekanntmachung des Wahlleiters
für die Verbandsgemeinderatswahl nach § 66 Kommunalwahlordnung
Das gewählte Mitglied des Verbandsgemeinderates Adenau,
Frau Daniela Thiesen,
hat ihr Ratsmandat zurückgegeben.
Als Ersatzperson wurde
Herr Bert Schäfer, Blankenheimerstr. 24, 53518 Adenau
in den Verbandsgemeinderat berufen.

Adenau, den 19.02.2025
Guido Nisius

Wahlleiter für die Verbandsgemeinderatswahl

	■ Öffentliche Sitzung
des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses der Verbandsge-
meinde Adenau
Am Donnerstag, dem 06.03.2025 findet um 18.30 Uhr im Sitzungs-
saal in Haus A des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Bau-, 
Planungs- und Umweltausschusses der Verbandsgemeinde Ade-
nau statt, zu der ich Sie recht herzlich einladen möchte.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Öffentlicher Teil
1. Vorstellung des Wiederherstellungskonzept der Gewässer III. 

Ordnung der Verbandsgemeinde Adenau
2. Informationen der Verwaltung

Adenau, den 20.02.2025
Guido Nisius

Bürgermeister

	■ Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Verbandsgemeinde Adenau

für das Haushaltsjahr 2025
vom 28.02.2025

Der Verbandsgemeinderat Adenau hat am 17.12.2024 auf Grund von 
§ 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in derzeit aktueller Fassung 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen, 
die nach Genehmigung durch die Kreisverwaltung Ahrweiler als Auf-
sichtsbehörde vom 12.02.2025 hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden:
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 19.256.826,00 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 19.329.109,00 Euro
der Jahresfehlbetrag auf -72.283,00 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf
 �  249.565,00 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.436.051,00 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 3.269.600,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
 Investitionstätigkeit auf -1.833.549,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf 1.583.984,00 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 Euro
verzinste Kredite auf 0 Euro
zusammen auf 0 Euro
veranschlagt.

 » Wiederaufbau nach der Flut

	■ Infopoint / ISB (Investitions- und Strukturbank RLP) informiert

Hochwasserkatastrophe 14./15. Juli 2021
Für beschädigte oder zerstörte Gebäude gibt es Geld vom 
Staat – finanzielle Aufbauhilfe für Privatpersonen
Die Anträge auf die Hilfen können bei der Investitions- und Struktur-
bank Rheinland-Pfalz (ISB) gestellt werden. Dies geht ausschließlich 
online unter www.isb.rlp.de/unwetterhilfen.
Kein Computer? Kein Problem!
An verschiedenen Stellen im Ahrtal gibt es in den InfoPoints kosten-
los Hilfe bei der Stellung der Anträge im Rahmen des Wiederaufbaus 
für Private (Hausrat und Gebäude).
Die Öffnungszeiten über Karneval für Schuld
Rosenmontag, den 03.03.2025 geschlossen
InfoPoint Schuld Zur Schornkapelle 1 (Im Pfarrheim an der Kirche)
Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr,
Tel.: 0151 54343691, 0151 54343084
E-Mail: isb.hönningen@lk-ahrweiler.de, isb.schuld@lk-ahrweiler.de
Die Öffnungszeiten über Karneval für Altenahr
Weiberdonnerstag, den 27.02.2025 8 – 12 Uhr
Rosenmontag, den 03.03.2025 geschlossen

Veilchendienstag, den 04.03.2025 8 – 12 Uhr
InfoPoint Altenahr
Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr,
Roßberg 143, 53505 Altenahr.
Der Eingang ist am Hintereingang vom Hotel
Mo., Di., Do.
8 – 12 und 14 – 16 Uhr
Von 12 – 14 Uhr nur telefonisch erreichbar.
Tel.: 0151 54342513
E-Mail: isb.altenahr@lk-ahrweiler.de
An dem Standort Schuld beantworten zudem Architekt:innen kos-
tenlos Fragen zu den Themen rund um die Sanierung, den Wieder-
aufbau und den Neubau von Gebäuden. Unterstützung im Wieder-
aufbau finden Sie auch beim Hochwasserbüro der Johanniter in 
Dernau.
Bei Änderungen von Standorten oder Öffnungszeiten informieren wir 
an dieser Stelle.
Kontaktdaten und kurzfristige Änderungen: 
https://helfer-stab.de/infopoints/
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§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen der Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, wird festge-
setzt auf �  6.000.000 Euro.
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf� 6.000.000 Euro.

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
sowie der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festge-
setzt auf� 10.000.000 Euro.
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskas-
se wird
festgesetzt auf� 2.000.000 Euro.

§ 5 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen  
für Sondervermögen

Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen 
mit Sonderrechnungen (Verbandsgemeinde-Abwasserwerk Ade-
nau) werden festgesetzt auf
1. Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 Euro.
2. Kredite zur Liquiditätssicherung auf 1.000.000 Euro.
3. Verpflichtungsermächtigungen auf 0 Euro.
darunter:
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite
aufgenommen werden müssen 0 Euro.

§ 6 Verbandsgemeindeumlage
Gemäß § 32 Abs. 1 Landesfinanzausgleichsgesetz Rheinland-Pfalz 
(LFAG) erhebt die Verbandsgemeinde von der Stadt Adenau und 
den Ortsgemeinden eine Verbandsgemeindeumlage.
Der Umlagesatz 2025 wird auf 37,4 v.H. festgesetzt.

§ 7 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals betrug
zum 31.12.2023 (vorl. Ergebnis) 48.344.232 Euro
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2024 beträgt (Ansatz) 48.345.624 Euro
und zum 31.12.2025 (Ansatz) 48.273.341 Euro

§ 8 Sonderumlage „Eifelstadion Adenau“
Die Sonderumlage zur Bestreitung der Kosten für das „Eifelstadion 
Adenau“ wird auf 78.000 Euro festgesetzt und wird von der Stadt 
Adenau erhoben.

§ 9 Altersteilzeit
Die Bewilligung von Altersteilzeit für Beamtinnen und Beamte wird in 
0 Fällen zugelassen.
Die Bewilligung von Altersteilzeit für Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer wird in 3 Fällen zugelassen.

§ 10 Entgelte der Abwasserbeseitigung
Die öffentlich-rechtlichen Entgelte der Abwasserbeseitigung (Ge-
bühren, Beiträge und Aufwendungsersatz, §§ 7 bis 9 und 13 KAG) in 
Verbindung mit § 1 Abs. 2 bis 4 der Entgeltssatzung Abwasserbe-
seitigung der Verbandsgemeinde Adenau vom 09.01.1996 in derzeit 
gültiger Fassung werden für das Haushaltsjahr 2025 wie folgt 
festgesetzt
1. einmalige Entgelte
1.1 Einmaliger Beitrag für die Schmutzwasserbeseitigung einschl. 
Hausanschlüsse im öffentlichen
Verkehrsraum pro Maßstabseinheit (Grundstücksfläche mit Zu-
schlägen für Vollgeschosse) �  = 2,03 €/m²
1.2 Einmaliger Beitrag für die Oberflächenwasserbeseitigung 
einschl. Hausanschlüsse im öffentlichen Verkehrsraum pro Maß-
stabseinheit (mit Abflussbeiwerten vervielfachte Grundstücksfläche) 
�  = 5,42 €/m²
1.3 Der Anteil der verbandsangehörigen Gemeinden an den Investi-
tionskosten zur Entwässerung von öffentlichen Verkehrsanlagen 
(Straßen, Wege und Plätze) gem. § 8 Abs. 4 KAG i.V.m. § 12 Abs. 10 
Landesstraßengesetz wird je Quadratmeter befestigter Verkehrsflä-
che festgesetzt auf:
1.3.1 bei erstmaliger Herstellung �  = 9,67 €/m²
1.3.2 bei Erneuerung in offener Bauweise �  = 14,58 €/m²
1.3.3 bei Erneuerung in geschlossener Bauweise �  = 7,43 €/m²
2. laufende Entgelte
2.1 Benutzungsgebühr für das Schmutzwasser je m³ gewichteter 
Schmutzwassermenge �  = 3,56 €/m³
2.2 Wiederkehrender Beitrag für das Oberflächenwasser der an eine 
Kläranlage anschließbaren Grundstücke pro Maßstabseinheit (mit 
Abflussbeiwerten vervielfachte Grundstücksfläche) �  = 0,27 €/m²
2.3 Abwasserabgabe je Einwohner 
bei einer Kleineinleitung �  = 17,90 €/Einwohner und Jahr
2.4 Der Anteil der verbandsangehörigen Gemeinden an den laufen-
den Kosten für die Nutzung der Abwasserbeseitigungsanlagen zur 
Entwässerung von öffentlichen Verkehrsflächen (Straßen, Wege und 

Plätze) gem. § 8 Abs. 4 KAG i.V.m. § 12 Abs. 10 Landesstraßenge-
setz wird auf 0,91 €/m² Verkehrsfläche festgesetzt.
2.5 Gebühr je Kubikmeter Schlamm aus Grundstückskläranlagen 
(Abfuhr und ordnungsgemäße Beseitigung) gemäß § 21 Abs. 1 der 
Entgeltssatzung vom 09.01.1996 in der Fassung vom 08.10.2001
 �  = 51,00 €/m³
2.6 Gebühr je Kubikmeter Abwasser aus geschlossenen Gruben 
(Abfuhr und ordnungsgemäße Beseitigung) gemäß § 21 Abs. 2 der 
Entgeltssatzung vom 09.01.1996 in der Fassung vom 08.10.2001
 �  = 32,26 €/m³

Adenau, den 28.02.2025
Guido Nisius

Bürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan der Verbandsgemeinde Adenau liegt zur Ein-
sichtnahme durch die Einwohnerinnen und Einwohner der Ver-
bandsgemeinde Adenau bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Adenau, Kirchstraße 15-19, 53518 Adenau, vom 04.03.2025 bis 
12.03.2025 während der Dienststunden montags bis donnerstags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags 
von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr, auf Zimmer B1.01 öffentlich aus.

Adenau, den 28.02.2025
Guido Nisius

Bürgermeister

	» Sonstige Mitteilungen

	■ So hat die Verbandsgemeinde Adenau  
bei der Bundestagswahl 2025 gewählt

Die Ergebnisse der Bundestagswahl in Rheinland-
Pfalz für alle Ebenen vom Land über die Wahlkrei-
se und Landkreise, die Verbandsgemeinden sowie 
die Ortsgemeinden sind auf der Seite des Landes-
wahlleiters Rheinland-Pfalz (www.wahlen.rlp.de) 
dargestellt.
Hier geht es zu den detaillierten Wahlergebnissen 
für die Verbandsgemeinde Adenau:
(https://rlp-btw25.wahlen.23degrees.eu/wk/1971310100000/
overview)

	■ Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung 
Adenau an den Karnevalstagen

Weiberdonnerstag (27. Februar 2025)
Das Rathaus (Haus A) und die Tourist-Information sind von 8:00 bis 
12:30 Uhr geöffnet. Besuchende von Haus B melden sich bitte an 
der Zentrale in Haus A. Dort wird die entsprechende Sachbearbei-
tung informiert.
Die Außenstelle der Kfz-Zulassung der Kreisverwaltung Ahrweiler in 
Adenau ist von 8:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Karnevalsfreitag (28. Februar 2025)
Die Verbandsgemeindeverwaltung, die Tourist-Information und die 
Kfz-Zulassungsstelle in Adenau haben zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten geöffnet.
Rosenmontag (3. März 2025)
Das Rathaus, die Tourist-Information und die Kfz-Zulassungsstelle 
in Adenau bleiben ganztägig geschlossen.
Karnevalsdienstag (4. März 2025)
Die Verbandsgemeindeverwaltung, die Tourist-Information und die 
Kfz-Zulassungsstelle in Adenau haben zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten geöffnet.
Wir bitten um Verständnis und eine entsprechende Planung Ihrer 
Termine.
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Allgemeiner Hinweis: Neben einer guten Vorbereitung der Behör-
den ist auch die Eigenvorsorge der Bevölkerung entscheidend. Bei 
Gefahrensituationen sollten Sie sich deshalb frühzeitig über mögli-
che Gefahren informieren. Dazu eignen sich z.B. Warn-Apps wie 
NINA (Notfall-Informations- und Nachrichten-App des BBK) sowie 
KATWARN, die in Krisensituationen offizielle Warnmeldungen direkt 
auf das Smartphone senden. Beide Apps können kostenlos herun-
tergeladen werden und tragen dazu bei, im Ernstfall schnell und ge-
zielt zu reagieren.

	■ Beantragte Personalausweise und 
Reisepässe können abgeholt werden

Personalausweise die vor dem 07.02.2025 und Reisepässe die vor 
dem 31.01.2025 beantragt wurden, können bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Adenau, Gebäude B, Zimmer B 0.14, abgeholt 
werden.
Vor Abholung der Personalausweise bei Personen über 16 Jahren 
müssen die PIN-Briefe der Bundesdruckerei Berlin bei den bean-
tragten Personen eingegangen sein.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass diese 
auch von beauftragten Personen gegen Vorlage der vorgefertigten 
schriftlichen Vollmacht der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau 
abgeholt werden können.

Verbandsgemeindeverwaltung Adenau
-als örtliche Ordnungsbehörde-

	■ Verbandsgemeinde würdigt 
jahrzehntelanges Wirken

Alois Schneider und Günther Hilterscheid mit Goldener Ehren-
medaille geehrt

Bürgermeister Guido Nisius (l.) und Ortsbürgermeister Thomas Nel-
les (r.) haben Alois Schneider für seine kommunalen Verdienste ge-
ehrt.� Fotos: Werner Dreschers

Bürgermeister Guido Nisius (l.) hat Günther Hilterscheid für seine 
kommunalen Verdienste geehrt.
Auf Basis der Ehrenordnung der Verbandsgemeinde Adenau erfolg-
ten kürzlich Ehrungen des Gemeindeund Städtebundes 
Rheinland-Pfalz.
Verliehen wurden die Wappennadel der Verbandsgemeinde Adenau, 
die Silberne Ehrenmedaille der Verbandsgemeinde Adenau für Per-
sönlichkeiten, die sich in hervorzuhebenderWeise verdient gemacht 
haben, dies über mindestens 20 Jahre, sowie die Goldene Ehren-

	■ Dank an alle Wahlhelfenden  
bei der Bundestagswahl am 23. Februar 2025

Sehr geehrte Mitbürger:innen,
zahlreiche Bürger:innen aus unserer Verbandsgemeinde haben am 
Sonntag, dem 23. Februar 2025 als Wahlhelfende zur ordnungsge-
mäßen Durchführung der Bundestagswahl beigetragen. Als Wahl-
vorstehende, Stellvertretende, Schriftführende oder Beisitzende 
sorgten sie in den Wahllokalen für einen reibungslosen Ablauf und 
die sorgfältige Ermittlung der Ergebnisse.
Allen Wahlhelfenden, insbesondere auch die der Briefwahlvorstän-
de, möchte ich für ihren unermüdlichen Einsatz, der bis in die 
Abendstunden andauerte, meinen herzlichen Dank aussprechen. 
Mit Ihrem Engagement haben Sie unter Zurückstellung der eigenen, 
privaten Interessen wertvolle Arbeit für unsere Demokratie geleistet. 
Im Namen der Bevölkerung der Verbandsgemeinde Adenau möchte 
ich Ihnen für Ihren Einsatz als Wahlhelfer auch ausdrückliches Lob 
und Anerkennung aussprechen.

Guido Nisius
Bürgermeister

	■ Vorbereitung auf außergewöhnliche Ereignisse
Krisenmanagement-Seminar in Adenau

In der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau fand am Mittwoch, 
den 19.02.2025, ein tiefgreifendes Seminar mit dem Thema „Kri-
senmanagement für die administrativ-organisatorische Kompo-
nente von kreisangehörigen Städten und Gemeinden“ statt.
Durchgeführt wurde das Seminar von der Bundesakademie für Be-
völkerungsschutz und Zivile Verteidigung (BABZ), die dem Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) angeglie-
dert ist. Ziel: die Teilnehmenden auf ihre Aufgaben im Krisenfall 
vorzubereiten und ihnen die notwendigen Strukturen und Abläufe zu 
vermitteln.
Das Seminar wurde von Peter Wirtz geleitet, einem erfahrenen Do-
zenten mit fundierten Kenntnissen. Er führte die Teilnehmenden 
durch ein praxisnahes Programm, das mit einer Einführung in die 
Grundlagen des Zivil- und Katastrophenschutzes begann. Dabei 
wurde insbesondere auf die Rolle der Verbandsgemeinden im Zu-
sammenspiel mit dem Bevölkerungsschutz eingegangen.
Ein zentraler Bestandteil des Seminars waren realitätsnahe Simula-
tionen von Stabsbesprechungen. Hierbei wurden alle Schritte 
durchgespielt, von der Erfassung der Lage über die Priorisierung der 
Maßnahmen bis hin zur Formulierung von Entschlüssen und deren 
Dokumentation. Dabei zeigte sich, wie wichtig eine klare Kommuni-
kation und ein strukturiertes Vorgehen sind, um in Krisensituationen 
schnell und effizient reagieren zu können.
Zu den Teilnehmenden zählten neben Bürgermeister Guido Nisius 
und den zahlreichen Verwaltungsmitarbeitenden auch die Beigeord-
neten des Bürgermeisters, Herr Udo Seifen sowie Herr Joachim 
Neubusch, Vertretungen der Feuerwehr, Wehrführer Herr Dieter 
Merten und der Stellvertretende Wehrführer Herr Marc Münch sowie 
die Geschäftsführung der SWB Regional Ver- und Entsorgungs 
GmbH, Herr Niels Knoff. Sie alle konnten wertvolle Erkenntnisse ge-
winnen und ihr Wissen für den Ernstfall vertiefen.
Bürgermeister Nisius lobte die Schulung als wichtigen Schritt zur 
Stärkung der Krisenbewältigungskompetenz und betonte die Verant-
wortung der kommunalen Akteure: „Das Seminar hat uns nicht nur 
wertvolle Erkenntnisse gebracht, sondern auch noch einmal deutlich 
gemacht, welche Verantwortung wir in Krisensituationen tragen und 
wie wichtig eine strukturierte Vorgehensweise ist. Auch hat es uns auf-
gezeigt, wo wir gut aufgestellt sind, aber auch, wo wir noch Verbesse-
rungsbedarf haben. Es ist entscheidend, dass wir vorbereitet sind und 
wissen, welche Maßnahmen im Ernstfall zu ergreifen sind.“
Das Seminar wurde von den Teilnehmenden durchweg positiv be-
wertet. Besonders die praxisnahe Vermittlung der Inhalte und die 
realistischen Übungen wurden hervorgehoben. Die Schulung trug 
dazu bei, die Einsatzfähigkeit der kommunalen Verwaltungen im Kri-
senfall weiter zu verbessern.
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Alte Poststraße – Kallenbachstraße – Straße „Im Lenzenkessel“ – 
Wimbachstraße – Bertrodtstraße – Gartenstraße – L 10 – zur B 257 
sowie in Gegenrichtung.
Solange sich der Umzug im Bereich zwischen der Hauptstraße 266 
(Möbelhaus Bell) und der Einmündung der Alten Poststraße befin-
det, ist eine Durchfahrt der Ortslage nicht möglich.
Wir weisen darauf hin, dass die Umleitungsstrecke für Ret-
tungsfahrzeuge und zum reibungslosen Begegnungsverkehr 
beidseitig freigehalten werden muss. Aus diesem Grund wird 
am Sonntag, den 02.03.2025 ein absolutes Halteverbot 
eingerichtet.
Wir bitten die Besucher des Umzuges, die vorhandenen Parkmög-
lichkeiten zu benutzen. Parkmöglichkeiten bestehen auch an der 
Realschule Plus Adenau, im Industriegebiet „Broel“ sowie im Indus-
triegebiet Adenau- Leimbach.

Verbandsgemeindeverwaltung Adenau
- örtliche Ordnungsbehörde -

	■ Fröhliche Karnevalstage  
in der Verbandsgemeinde Adenau

Liebe Jecke,
die fünfte Jahreszeit erreicht ihren Höhepunkt – und in der ganzen 
Verbandsgemeinde heißt es: Fastelovend es do! Mit bunten Kostü-
men, fröhlicher Musik und guter Laune feiern wir gemeinsam eine 
Zeit voller Lebensfreude und Zusammenhalt. „Loss mer fiere, nit la-
mentiere!“ - unter diesem Motto genießen wir die tollen Tage in vol-
len Zügen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit viel Herzblut und Enga-
gement den Karneval in unserer Heimat möglich machen - von den 
Vereinen über die freiwillig Helfenden bis hin zu den großen und klei-
nen Jecken, die mit ihrer Begeisterung für unvergessliche Momente 
sorgen.
Wir wünschen euch allen ein wunderschönes Karnevalswochenen-
de voller Spaß, Lachen und unvergesslicher Erlebnisse. Feiert fröh-
lich, verantwortungsvoll und vor allem gemeinsam.

	■ Tourismuskonzept Adenauer Land 2025
Gastgeber-Befragung zum Tourismuskonzept im Adenauer 
Land 2025 – Noch mitmachen bis zum 3. März!
Beim Tourismuskonzept für das Adenauer Land läuft noch bis An-
fang März die wichtige Phase, in der sich alle Gastgeber aktiv ein-
bringen können.
Der Tourismus hat für die Gemeinden in der Verbandsgemeinde 
Adenau eine enorme Bedeutung. Zurzeit stehen viele Aspekte rund 
um den Tourismus in einem starken Wandel. Neue Themen und Ak-
tivitäten drängen in den Vordergrund, die Ansprüche der Gäste än-
dern sich.
Es sind allen voran die Gastgeber, die den direkten Kontakt zu den 
Gästen haben. Ihre Erfahrungen und persönlichen Einschätzungen 
sind gerade deshalb in höchstem Maße wertvoll - sowohl für die 
Analyse des Tourismus heute als auch für die weitere Entwicklung in 
der Zukunft.
Alle Vermieter von Ferienwohnungen, die Betreiber der Gästehäuser 
und Hotels sowie alle Betriebe aus der Gastronomie sind als Gast-
geber unserer Region herzlich eingeladen, sich und ihr „Know-how“ 
über die noch bis zum 3. März laufende Befragungsaktion in das 
Tourismuskonzept einzubringen!
Als kleines Dankeschön werden unter allen Teilnehmenden ein E-
Coaching Eifel im Wert von 199,00 €, sowie ein Adenau-Gutschein 
im Wert von 50,00 € verlost.
Der einfachste Weg zum Mitmachen: 
Sie nutzen die Online-Befragung. 
Folgen Sie einfach dem nebenstehenden QR-Code oder dem Link 
auf der Homepage der Verbandsgemeinde (www.adenau.de) unter 
der Rubrik „Tourismuskonzept“.

Alternativ kann der Fragebogen auch von der 
Homepage der Verbandsgemeinde heruntergela-
den und zuhause am Rechner ausgefüllt 
werden.
Auf Wunsch kann auch eine gedruckte Version 
zugesendet werden.
Für Fragen und Hinweise wenden Sie sich gerne 
an Sven Lachmann vom IfR Institut für Regional-

management (lachmann@ifr-regional.de, 02226 872500).

medaille der VG Adenau für Persönlichkeiten, die sich in besonders 
hervorzuhebender Weise verdient gemacht haben. Allen zu Ehren-
den gemeinsam war, dass sie sich intensiv der Kommunalpolitik ver-
schrieben haben. Oft erhält die Kommunalpolitik in der staatlichen 
Ordnung weniger Aufmerksamkeit, als ihr tatsächlich zukommen 
müsste.
Die große Politik setzt wichtige Rahmenbedingungen, so Bürger-
meister Guido Nisius. Das meiste von dem, was für die Bürger im 
Alltag entscheidend und unmittelbar erfahrbar ist, spielt sich jedoch 
auf der unteren kommunalen Ebene ab. Nirgendwo sonst sind die 
konkreten Auswirkungen von Entscheidungen so unmittelbar erfahr-
bar. Die Kommunalpolitik bestimmt maßgeblich die Lebensqualität 
des Einzelnen und der Gemeinschaft. Dabei ist die Kommunalpolitik 
schwieriger geworden, komplizierter, belastender. Weitsicht, Mut 
und die Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, dabei auch 
unpopuläre Maßnahmen zu vertreten, zeichnen die Kommunalpoliti-
ker aus. Dies verdiene unbedingt Anerkennung, so Nisius.
Alois Schneider aus Aremberg wurde nachträglich geehrt. Er konnte 
an der gemeinsamen Feier in Dümpelfeld aus gesundheitlichen 
Gründen nicht teilnehmen. Im Rahmen einer öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung erhielt er für sein langjähriges ehrenamtliches Wirken 
gleich zwei Auszeichnungen: zum einen die Ehrenurkunde des Ge-
meinde- und Städtebundes Rheinland-Pfalz für 45-jährige kommu-
nalpolitische Tätigkeit, zum anderen die Goldene Ehrenmedaille der 
Verbandsgemeinde Adenau als höchste Auszeichnung der Ver-
bandsgemeinde. Bürgermeister Guido Nisius händigte beide Aus-
zeichnungen aus.
Alois Schneider war 20 Jahre lang Ortsbürgermeister, gehörte 25 
Jahre dem Ortsgemeinderat an, davon 21 Jahre in der Funktion des 
Ersten Beigeordneten. 20 Jahre lang gehörte er dem Verbandsge-
meinderat Adenau an. Alois Schneider ist seit dem Jahr 1970 Mit-
glied der Freiwilligen Feuerwehr Aremberg. Von 1980 bis 2002 war 
er Erster Vorsitzender, seit 2002 Zweiter Vorsitzender des Verkehrs- 
und Verschönerungsvereins Aremberg, seit 2003 ist er Erster Vor-
sitzender des Fördervereins BurgruineArenberg. Alois Schneider 
habe sich weit über das übliche Maß engagiert, stets zumWohle der 
Gemeinschaft, zum Wohle der Bürger. Dies verdiene höchste Wert-
schätzung, fasste Nisius zusammen. Die ausgehändigten Auszeich-
nungen seien Form der Anerkennung. Ein lang anhaltender und 
herzlicher Applaus des Ortsgemeinderats mit Ortsbürgermeister 
Thomas Nelles und der Zuhörer unterstrich den Respekt und die 
Hochachtung für den Geehrten für seine erfolgreiche Arbeit. Alois 
Schneider erwiderte, er habe sich gern mit ganzem Herzen für 
Aremberg eingesetzt.
Günther Hilterscheid, langjähriger Ortsbürgermeister von Harscheid, 
wurde vor wenigen Wochen ebenfalls mit der Goldenen Ehrenme-
daille der Verbandsgemeinde Adenau ausgezeichnet (Ergänzung 
der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau: s. Ausgabe Nr. 4/2025 
der Adenauer Nachrichten). 35 Jahre als ehrenamtlicher Ortsbürger-
meister, 15 Jahre im Ortsgemeinderat, davon fünf Jahre als Erster 
Beigeordneter, auch das ist eine nahezu einmalige kommunalpoliti-
sche Vita. Zahlreiche Ehrenämter ergänzen diese Leistung: Von 
1965 bis 2012 - Mitglied der FFW Harscheid, von 1972 bis 2012 - 
Wehrführer, seit 1973 - Mitglied im Tambourcorps Germania Schuld, 
von 1975 bis 1979 - Mitglied im Pfarrgemeinderat, seit 1992 - Jagd-
vorsteher, seit 1992 - Verwaltungsrat der Katholischen Kirchenge-
meinde Schuld, seit 1994 - Vorsitzender des örtlichen Waldbauver-
eins, seit 2012 - Förderverein Feuerwehr Schuld.
[Text: Werner Dreschers]

	■ Hinweis zu Ihrem Grundsteuer- 
und Abgabenbescheid 2025

Aufgrund des Versandes der Grundsteuerbescheide wird es 
beim Steueramt der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau zu 
zahlreichen Rückfragen kommen.
Wir möchten Sie bitten, Ihr Anliegen, wenn möglich, per Brief, 
Fax (02691/305-499) oder E-Mail (monika.hertel@adenau.de) bei 
uns einzureichen.
Bitte teilen Sie uns auch Ihre Telefonnummer mit, damit wir Sie 
gegebenenfalls zurückrufen können.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Verbandsgemeindeverwaltung Adenau
Steueramt

Kirchstraße 15-18
53518 Adenau

	■ Straßensperrung in Adenau - 
Karnevalsumzug am 02.03.2025

Anlässlich des Karnevalsumzuges 2025 wird die Hauptstraße (B 
257) in Adenau von „Stenze Eck“ bis zur Einmündung Alte Poststra-
ße / Hauptstraße am Sonntag, den 02. März 2025 von 13.30 Uhr bis 
ca. 16.30 Uhr für den gesamten Straßenverkehr gesperrt.
Der Straßenverkehr wird, sobald der Umzug die Einmündung Alte 
Poststraße / Hauptstraße passiert hat, wie folgt innerörtlich 
umgeleitet:
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Adenau
Stadtbürgermeister: Frank Wisniewski 
Telefon:  02691 305704

	■ Bericht des Bürgermeisters
zur Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 20.02.2025
In der jüngsten Sitzung des Bau- und Planungsausschusses wurden 
wichtige Entscheidungen für die Stadt Adenau getroffen.
Straßenreinigung in Breidscheid
Die Anlieger einer bisher nicht in der Kehr- und Räumungsverord-
nung enthaltenen Straße haben sich für eine Aufnahme in die Kehr- 
und Räumungsverordnung ausgesprochen.
Bauvoranfragen und Bauanträge
1. Lagerhalle am Baumarkt: Zustimmung zum geplanten Anbau.
2. Werbeanlage am Schaufenster: Genehmigung erteilt.
3. Doppelgarage mit Stützmauern: Bauvorhaben genehmigt.
4. Lagerhalle – Erweiterung und Aufstockung: Zustimmung zum 

Bauvorhaben.
5. Umbau eines ehemaligen Trafohauses in ein Wohnhaus: Ein-

vernehmen wurde erteilt.
6. Errichtung einer SB-Waschanlage: Genehmigung erteilt.
Umbau der Komturei
Für verschiedene Gewerke wie Kunststofffenster, Leichtmetallarbei-
ten und Aufzugsinstallation lagen teils unzureichende oder zu teure 
Angebote vor. Die Ausschreibung der Kunststofffenster und Leicht-
metallarbeiten wird wiederholt, während die Estricharbeiten und der 
Aufzug vergeben wurden.
Gemeinsame Planung mit dem LBM
Die Stadt Adenau wird gemeinsam mit dem Landesbetrieb Mobilität 
die Umgestaltung der B257 im Bereich Marktplatz vorantreiben. Die 
Planungsleistungen werden nun ausgeschrieben.
Friedhof – Baumgrabstätten und Urnennischen
Die Vergabe für Namensplaketten und Verschlussplatten für Urnen-
nischen wurde beschlossen. Die Zusammenarbeit mit den bisheri-
gen Herstellern wird fortgeführt.
Städtebauförderprogramm – Private Modernisierung
Zwei Sanierungsprojekte an der Alten Poststraße und in der Haupt-
straße wurden zur Förderung bewilligt. 
Die Maßnahmen verbessern die Wohnqualität und tragen zur Auf-
wertung des Stadtbildes bei.
Beratung über die Installation einer Energieversorgungsanlage
Der Bau- und Planungsausschuss hat sich mit der möglichen Er-
richtung einer weiteren Energieversorgungsanlage befasst. Das Pro-
jekt wurde grundsätzlich befürwortet, bleibt jedoch bis zu greifbaren 
Ergebnissen in nichtöffentlicher Beratung.
Wir halten Sie über die Fortschritte dieser Projekte auf dem 
Laufenden.

Frank Wisniewski
Stadtbürgermeister

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Alaaf, liebe Karnevalsjecken!
Am Sonntag ist es endlich soweit: „D’r Zoch kütt!“ und unsere Stra-
ßen werden mit bunt verkleideten Narren, strahlenden Gesichtern 
und fröhlichem Alaaf erfüllt. Damit der Spaß für alle erhalten bleibt 
und unser Zugweg nicht in einem Meer aus Müll untergeht, brau-
chen wir diesmal eure ganz besondere Mithilfe – denn die Fakten 
sprechen für sich: Im letzten Jahr hat die Stadt rund 5.000 Euro 
für die Müllentsorgung aufwenden müssen.
Ein paar Bitten an euch:
Kein Konfetti und keine Schnipsel: So schön sie aussehen, so 
hartnäckig bleiben sie. Sie zu entfernen ist mühsam und kostspielig. 
Lasst sie bitte einfach weg – der Karneval wird auch so bunt 
genug!
Leere Umkartons und Verpackungen: Diese gehören nicht auf die 
Straße! Nutzt bitte die Sammelstationen entlang des Zugweges – sie 
sind gut sichtbar und leicht erreichbar.
Stroh und Bierbanderolen: Auch hier gilt: weniger ist mehr. Lasst 
uns gemeinsam daran arbeiten, dass der Karneval sauber bleibt und 
die Freude überwiegt.
Natürlich könnten wir jetzt die großen Bußgeld-Besen schwingen 
und Sanktionen ankündigen, aber das möchten wir nicht. Stattdes-
sen setzen wir auf eure Adenauer Vernunft und euren Sinn für einen 
gelungenen Umzug. Schließlich wollen wir alle, dass unser Zug ein 
fröhliches Erlebnis bleibt – ohne den bitteren Nachgeschmack von 
Müllbergen und leeren Kassen.

www.adenau.de/aktuelles/stellenangebote 

PASST.

DU.

AUSBILDUNGSPLÄTZE

FÜR 2025

FREI.

WIR.
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	■ Terminankündigung
Der diesjährige Dreck-weg-Tag findet in diesem Jahr am 12.04.2025 
statt. Ausgerichtet von der Gemeinde Aremberg in Zusammenarbeit 
mit dem Verkehr- und Verschönerungsverein Aremberg.
Eine detaillierte Einladung folgt in Kürze.

Thomas Nelles
Ortsbürgermeister

Dankerath
Ortsbürgermeister: Marco Collet 
Telefon: 02696 9311638

	■ Öffentliche / nichtöffentliche Sitzung 
des Ortsgemeinderates

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Liebe Gemeindemitglieder / -innen,
am Donnerstag, 14. März 2025 findet um 18.30 Uhr im Gemeinde-
haus Dankerath die 05. Sitzung des Gemeinderates in der Wahlpe-
riode 2024/2029 satt, zu der ich Sie herzlich einlade.
Tagesordnung
Top 1.Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit
Top 2.Beratung und Genehmigung der Niederschrift der letzten Ge-

meinderatssitzung vom 30.01.2025
Top 3.Beratung und Beschlussfassung über das Investitionspro-

gramm bis 2028
Top 4.Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan und 

die Haushaltssatzung 2025
Top 5.Beratung und Beschlussfassung über die Antragsstellung 

„Förderung der kommunalen und privaten Dorferneuerung“ 
der OG Dankerath

Top 6.Ehrungen
Top 7.Informationen des Bürgermeisters /Sonstiges
Nichtöffentliche Sitzung (im Anschluss der öffentlichen 
Ratssitzung)
Top 1.Grundstücksangelegenheiten
Top 2.Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen
Marco Collet

Ortsbürgermeister

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Defibrillator am Gemeindehaus

� Foto: Ortsgemeinde Dankerath
Liebe Dankeratherinnen und 
Dankerather,
im Namen des Gemeinderates freue 
ich mich Euch mitteilen zu können, 
dass seit dem 21. Februar 2025 ein 
Defibrillator am Gemeindehaus ins-
talliert wurde.
Dieses lebensrettende Gerät steht 
ab sofort für Notfälle zur Verfügung 
und kann im Ernstfall entscheidend 
zur Rettung von Leben beitragen.

Ein herzlicher Dank gilt der Björn Steiger Stiftung sowie dem enga-
gierten Helferstab im Ahrtal, die dieses wichtige Projekt unterstütz 
haben. Diese Hilfe ist ein unschätzbarer Mehrwert für unsere 
Gemeinde.
Um sicherzustellen, dass alle Bürgerinnen und Bürger im Notfall 
richtig handeln können, ist eine Einweisung in die Nutzung des De-
fibrillators geplant. Hierzu hat sich Tim Klüser bereiterklärt und soll 
zeitnah erfolgen. Über den genauen Termin werden wir noch geson-
dert informieren.
Darüber hinaus möchten wir die Gelegenheit nutzen, eine Auffri-
schung zur ersten Hilfe anzubieten. Dies ist eine wertvolle Möglich-
keit, um Eure Kenntnisse aufzufrischen und sich auf Notfälle vorzu-
bereiten. Hierzu bitten wir um Anmeldung bis zum 15.03.2025 bei 
Marco Collet oder Andreas Kettel.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Beste Grüße
Marco Collet

Ortsbürgermeister

Also: Packt mit an, helft mit, haltet unseren Zugweg sauber – und 
zeigt, dass Karneval und Verantwortungsbewusstsein wunderbar zu-
sammenpassen! Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass der Spaß 
bleibt und wir uns keine Sorgen um die Kosten machen müssen.
In diesem Sinne: Macht mit, bleibt sauber – und feiert fröhlich!

Aremberg
Ortsbürgermeister: Thomas Nelles
Telefon: 02693 933173

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Große Ehrung wurde ehemaligem 
Ortsbürgermeister Alois Schneider zu Teil

� Foto: Ortsgemeinde Aremberg
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 20.02.2025 wurde Herrn 
Alois Schneider vom Bürgermeister der Verbandsgemeinde Adenau 
Guido Nisius geehrt. Alois Schneider war 20 Jahre Ortsbürgermeis-
ter der Gemeinde Aremberg, 25 Jahre im Ortsgemeinderat, davon 
21 Jahre erster Beigeordneter der Ortsgemeinde. Herr Nisius über-
gab Alois Schneider zum einen die Ehrenurkunde des Gemeinde- 
und Städtebundes RLP für 45 Jahre kommunalpolitische Träger-
schaft, sowie die goldene Ehrenmedallie der Verbandsgemeinde 
Adenau. Des Weiteren wurde auch die langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit in den örtlichen Vereinen geehrt. Genannt sei hier die Frei-
willige Feuerwehr, der Verkehrs- und Verschönerungsverein Arem-
berg und der Förderverein Burgruine Arenberg. Beim letzteren zwei 
hatte Er auch jahrelang den Vorsitz inne. Auch Ortsbürgermeister 
Thomas Nelles bedankte sich nochmals ausdrücklich im Namen der 
Ortsgemeinde bei seinem Vorgänger Alois Schneider für alles was er 
in der Vergangenheit für die Ortsgemeinde getan hat.

	■ Neuer Internetauftritt der Ortsgemeinde Aremberg

Seit dem 18.02.2025 ist unser neuer Internetauftritt online.
Im Bürgerbereich gibt es interessante Informationen für alle Bürger 
der Gemeinde und aus allen Vereinen und Gruppen. Ein Besuch 
lohnt sich also.
Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen bedanken die an der Ent-
stehung dieser schönen Internetseite mitgewirkt haben.

Thomas Nelles
Ortsbürgermeister

Foto: Ortsgemeinde Aremberg
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b) Gewerbesteuer 400 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für ungefährliche Hunde, die innerhalb 
des Gemeindegebiets gehalten werden:
für den ersten Hund 48,00 Euro
für den zweiten Hund 52,00 Euro
für den dritten Hund 60,00 Euro
für jeden weiteren Hund 500,00 Euro
Die Hundesteuer beträgt für gefährliche Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebiets gehalten werden:
für den ersten Hund 100,00 Euro
für den zweiten Hund 150,00 Euro
für jeden weiteren Hund 200,00 Euro

§ 6 Eigenkapital
Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.2023* = 648.887,88 €
Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.2024* = 615.452,88 €
Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.2025* = 559.406,88 €
(*Die Ausweisung der weiteren Eigenkapitalentwicklung erfolgt nach 
endgültiger Rechnungslegung 2019 ff.)

Harscheid, den 28.02.2025
Udo Robertz

Ortsbürgermeister
Der Haushaltsplan der Ortsgemeinde Harscheid liegt zur Einsicht-
nahme durch die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde 
Harscheid bei der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, Kirch-
straße 15-19, 53518 Adenau, vom 04.03.2025 bis 12.03.2025 wäh-
rend der Dienststunden montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr, auf Zimmer B1.02 öffentlich aus.

Adenau, den 28.02.2025
Guido Nisius

Bürgermeister

Honerath
Ortsbürgermeister: Stefan Zimmermann
Telefon: 02691 932283

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Hück es Karneval

� Fotos: Dieter Trojahn

Dümpelfeld
Ortsbürgermeister: Robert Reuter
Telefon: 02695 1582

	» Sonstige Mitteilungen

	■ DANK allen Wahlhelfern in Dümpelfeld
Am letzten Sonntag fand die vorgezogene Bundestagswahl statt. 
Damit die Wahlen ordnungsgemäß stattfinden konnten, wurden in 
unserer Ortsgemeinde insgesamt 9 Personen in den Wahlvorstand 
berufen. 
Sie bereiteten die Wahl vor und waren am Wahlsonntag im DüNaLü 
für alle Wählerinnen und Wähler im Einsatz. Nach der Schließung 
des Wahllokals erfolgte die Auszählung der Stimmen und die Fest-
stellung des Wahlergebnisses.
Ich bin dankbar, dass sich ausreichend freiwillige Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer aus dem Ortsgemeinderat bereit erklärt haben, diese 
ehrenamtliche Tätigkeit auszuüben. Hierfür möchte ich jedem ein-
zelnen einen herzlichen Dank im Namen aller Bürgerinnen und Bür-
ger aussprechen.

Herzliche Grüße
Robert Reuter, Ortsbürgermeister

Harscheid
Ortsbürgermeister: Udo Robertz
Telefon: 02695 1457

	■ Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Ortsgemeinde Harscheid

für das Haushaltsjahr 2025 vom 28.02.2025
Der Ortsgemeinderat hat am 05.02.2025 auf Grund von § 95 Ge-
meindeordnung Rheinland-Pfalz, in derzeit gültiger Fassung, folgen-
de Haushaltssatzung beschlossen, die nach Vorlage an die Kreis-
verwaltung Ahrweiler als Aufsichtsbehörde vom 17.02.2025 hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden:
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 233.803,00 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 289.849,00 Euro
Jahresfehlbetrag auf -56.046,00 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf -52.891,00 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0,00 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 14.000,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf -14.000,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf 66.891,00 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 Euro
verzinste Kredite auf 0 Euro
zusammen auf 0 Euro

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belastet, werden nicht veranschlagt.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der 
Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskas-
se wird festgesetzt auf: �  0 Euro

§ 5 Steuerhebesätze
Die Steuerhebesätze werden für das Haushaltsjahr 2025 wie folgt 
festgesetzt:
a) Grundsteuer
- Grundsteuer A 345 v.H.
- Grundsteuer B 465 v.H.
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Zu 1.)
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Meuspath für 
das Jahr 2025 liegt nebst Haushaltsplan 2025 und seinen Anlagen 
während der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeinde-
verwaltung Adenau, Kirchstraße 15-19, 53518 Adenau jeweils mon-
tags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr sowie freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Rathaus 
Adenau, Haus B, Zimmer B1.11, bis zur Beschlussfassung der 
Haushaltssatzung 2025 durch den Ortsgemeinderat Meuspath zur 
Einsichtnahme aus. Etwaige Einsichtnahmen bitten wir vorher 
mit dem zuständigen Haushaltssachbearbeiter, Herrn Markus 
Müller, Telefon: 02691 / 305-402, abzuklären bzw. einen Termin zu 
vereinbaren.
Zu 2.)
Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Meuspath 
haben die Möglichkeit, im Zeitraum von Mittwoch, den 05.03.2025 
bis einschließlich Dienstag, den 18.03.2025 entsprechende Vor-
schläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2025 nebst 
Haushaltsplan und seinen Anlagen bei der Verbandsgemeindever-
waltung Adenau, Kirchstraße 15-19, 53518 schriftlich einzureichen.
Der Ortsgemeinderat wird vor Beschluss über die Haushaltssatzung 
2025 über die innerhalb v.g. Zeitraums eingegangenen Vorschläge 
in der öffentlichen Sitzung beraten und entscheiden.

Adenau, den 28.02.2025
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau

Für die Ortsgemeinde Meuspath
Guido Nisius

Bürgermeister

Pomster
Ortsbürgermeister: Siegfried Müller
Telefon: 02691 2434

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Erzählkaffee für Bewohner ab 60 Jahre

Das Team vom Erzählkaffee lädt alle Bewohner ab 60 Jahren, mit 
Partnern, am 9. März zum gemütlichen Nachmittagscafé im Ge-
meindehaus in Pomster ein.
Wir freuen uns sehr Euch zu unserem Kaffee - & Kuchenbuffet in 
heiterer Runde willkommen zu heißen. Unser Café ist an diesem Tag 
von 14.30 Uhr bis 18 Uhr für Euch geöffnet. Um eine vorherige An-

Zu lachen gibt es ja immer reichlich an jedem dritten Dienstag im 
Monat, wenn sich die älteren Bewohnerinnen und Bewohner Hone-
raths beim Dienstagstreff begegnen. Doch einmal im Jahr, meistens 
im Februar, gibt es einen besonderen Dienstagstreff. Die Teilneh-
menden werden gebeten, mehr oder minder kostümiert zu erschei-
nen. Und willig wird diesem Aufruf Folge geleistet, denn alle wissen, 
dass der Nachmittag im Zeichen des Karnevals steht. Und die An-
wesenden sind sich am Ende einig, dass alle, die nicht dabei sein 
konnten, etwas verpasst haben.
Monika und Dieter Trojahn haben auch in diesem Jahr wieder ein 
kleines, feines Programm von ca. 3 Stunden Dauer mit manch einer 
Überraschung zusammengestellt. Los geht es mit einem Klatsch-
marsch und dem Einzug. des Sitzungsleiters und seinem Einerrat. 
Derart aufgewärmt, werden die Anwesenden durch ein bekanntes 
Schunkellied konditionell schon gefordert. Deutlich ist auf dem 
Stimmungsbarometer abzulesen, dass die Frohsinnkurve steil nach 
oben zeigt. Ein donnerndes „Hunnert Alaaf“ zeigt dem Sitzungsleiter 
an, dass es Zeit für „ne dröje Witzbold vun de Kump“ ist. Schnell 
schlüpft er in die Rolle und unterhält sein Publikum mit Witzen rund 
um das Thema Karneval. Herzhafte Lacher und begeisterter Ap-
plaus sind der Lohn für seine vortreffliche Büttenrede.Nach einer 
kurzen Verschnaufpause beim gemeinsamen Singen eines bekann-
ten Karnevalslieds von Willi Ostermann strapazieren Monika und 
Dieter Trojahn als Bauer und Tochter in einem fulminanten Zwiege-
spräch die Lachmuskeln bis zum Äußersten. Dann kündigt der Si-
zungsleiter die erste Überraschung des Nachmittags an. Angelika 
Stratmann hat sieben Tänzerinnen ihrer Tanzgruppe animieren kön-
nen, beim Honerather karnevalistischen Dienstagstreff zu tanzen. 
Hui, da geht die Post ab. Die Damen sind außer Rand und Band und 
bis in die Haarspitzen motiviert. Das Publikum ist maximal begeis-
tert und ohne Zugaben, werden die Damen nicht von der „Bühne“ 
gelassen. Die Annahme, dass es nun langsam gut sei, erweist sich 
als falsch, denn als zweite Überraschung des Nachmittags kündigt 
der Sitzungsleiter eine „Girlgroup“ aus Honerath an.Vier stimmge-
waltige Honeratherinnen erfreuen die Anwesenden mit bekannten 
Karnevalsliedern und animieren zum mitsingen. Was für ein wunder-
schönes Finale dieses karnevalistischen Nachmittags.
[Text: Dieter Trojahn]

Leimbach
Ortsbürgermeister: Thomas Frings
Telefon: 02691 930425

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Dreck-Weg-Tag am 26.04.2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Leimbach, Gilgenbach 
und Adorferhof,
gerne wollen wir die Vorschläge aus dem Treffen mit den Ehrenamt-
lichen am 10.02.2025 zum Dreck-Weg-Tag aufnehmen. Dieser wird 
in diesem Jahr am 26.04.2025 stattfinden.
Falls jemand neben den üblichen Aufräum- und Säuberungsarbei-
ten einen Vorschlag für Arbeiten hat, die zur Verschönerung des 
Ortsbildes beitragen können, meldet sich bitte per E-Mail an leim-
bach@vgadenau.de oder per WhatsApp oder Telefon 0162-1096035 
an Thomas Frings.
Die Anregungen und Vorschläge werden gesammelt und priorisiert. 
Die Abarbeitung hängt natürlich davon ab, mit wie viel Tatkraft der 
Dreck-Weg-Tag durch die Gemeindemitglieder unterstützt wird. Im 
Anschluss an die Aufräumarbeiten veranstalten wir ein kleines Hel-
ferfest für alle engagierten Bürgerinnen und Bürger.
Für alle die den Tag nicht durch aktives Helfen unterstützen können, 
würden wir uns über eine Kuchen- oder Salatspende freuen. Diese 
können gerne an Klaudia Thiesen 01773-331557 gemeldet werden.

Euer Gemeinderat

Meuspath
Ortsbürgermeister: Peter Gillessen
Telefon: 02691 9326210

	■ Haushaltssatzung 2025
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 

das Haushaltsjahr 2025 nebst Haushaltsplan und Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
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Schuld
Ortsbürgermeister: Helmut Lussi
Telefon: 02695 884

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Neuer Dorfladen in Schuld eröffnet
Am 7. Dezember 2024 hat in Schuld ein neuer Dorfladen, der „Tante-
M Markt“, seinen Betrieb aufgenommen. Er befindet sich an der 
Straße „Auf dem Stausen“ und bietet täglich zwischen 5 und 23 
Uhr Einkaufsmöglichkeiten. 
Kunden können entweder an einer Selbstbedienungskasse mit EC- 
oder Kundenkarte bezahlen oder während der Servicezeiten auf 
persönliche Beratung zurückgreifen. 
Diese sind montags, mittwochs, freitags und samstags von 9 
bis 11 Uhr sowie dienstags von 15 bis 17 Uhr und donnerstags 
von 17 bis 19 Uhr.
Der Markt führt ein Sortiment an frischen Lebensmitteln, Obst und 
Gemüse, haltbaren Lebensmitteln, Drogerieartikeln, Schreib- und 
Haushaltswaren, Tierfutter, Grußkarten sowie Dekorations- und Zu-
behörartikeln. Zudem sind Haushalts- und Nagelprodukte erhältlich. 
Im Angebot befindet sich auch Fleisch aus einer regionalen 
Metzgerei.
Neben dem Warensortiment steht eine Paketstation zur Verfü-
gung, die unabhängig von den Servicezeiten genutzt werden 
kann. 
Darüber hinaus gibt es einen Kaffeeautomaten sowie eine am 
Eingang eingerichtete Sitzgelegenheit. Diese bietet eine Möglich-
keit für eine kurze Pause, sei es nach einem Spaziergang, einer 
Wanderung oder einer Radtour entlang des nahegelegenen 
Ahr-Radwegs.
Langfristig ist geplant, den Dorfladen in das neue Dorfgemein-
schaftshaus zu integrieren. Zudem wird geprüft, ob zukünftig Back-
waren ins Sortiment aufgenommen werden können, falls die örtliche 
Bäckerei geschlossen wird.
Falls bestimmte Artikel nicht vorhanden sind, gibt es die Möglich-
keit, diese auf einem Wunschzettel zu notieren und in einen Brief-
kasten neben der Kasse zu werfen. 
Es wird geprüft, ob diese Produkte ins Sortiment aufgenommen 
werden können.

Sierscheid
Ortsbürgermeister: Gregor Jonas
Telefon: 0178 6771120

	■ Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Ortsgemeinde Sierscheid

für das Haushaltsjahr 2025
vom 28.02.2025

Der Ortsgemeinderat hat am 05.02.2025 auf Grund von § 95 Ge-
meindeordnung Rheinland-Pfalz, in derzeit gültiger Fassung, folgen-
de Haushaltssatzung beschlossen, die nach Vorlage an die Kreis-
verwaltung Ahrweiler als Aufsichtsbehörde vom 19.02.2025 hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden:
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 180.370,00 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 178.563,00 Euro
Jahresüberschuss auf 1.807,00 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf -27.381,00 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 135.000,00 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 150.000,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf -15.000,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf 42.381,00 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

meldung wird gebeten, entweder telefonisch, unter 01779 - 723830 
(Maria Müller) oder per WhatsApp 01764 - 5978452 (Anna 
Mainzer).
Die Veranstaltung ist natürlich kostenfrei. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen.

Euer Team vom Erzählcafé

	■ Ziehung der Brennholzlose 2025
Die Ziehung der verbindlich bestellten Brennholzlose für die Selbst-
werber und die Holzpolterkäufer, findet am 12. März um 19.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Pomster statt. Es ist erforderlich, dass 
der Käufer selber erscheint, oder eine andere Person mit der Los-
ziehung beauftragt. Da die Aufarbeitung im Wald nur durch Inhaber 
eines gültigen Motorsägenscheins erfolgen darf, muss der Säge-
schein bei der Ziehung der Lose vorgelegt werden. Die Ortsgemein-
de ist verpflichtet eine Kopie des Dokuments abzuspeichern.

Siegfried Müller, Ortsbürgermeister

Reifferscheid
Ortsbürgermeister: Peter Leßmann
Telefon: 02691 9326085

	» Sonstige Mitteilungen
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Der Ortsgemeinderat wird vor Beschluss über die Haushaltssatzung 
2025 über die innerhalb v. g. Zeitraums eingegangenen Vorschläge 
in der öffentlichen Sitzung beraten und entscheiden.

Adenau, den 28.02.2025
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau

Für die Ortsgemeinde Trierscheid
Guido Nisius

Bürgermeister

Wimbach
Ortsbürgermeister: Christof Wehren
Telefon: 0151 46100626

	■ Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 18.02.2024
In der Sitzung des Ortsgemeinderats Wimbach begrüßte der Orts-
bürgermeister Wehren die Anwesenden und stellte die Beschluss-
fähigkeit des Rats fest. Die Niederschrift der letzten Sitzung wurde 
ohne Einwände angenommen.
Ein zentraler Punkt der Sitzung war das Honorarangebot zur Bau-
leitplanung für den geplanten Mehrgenerationenplatz. Aufgrund der 
Verfügbarkeit des bisherigen Spielplatzstandorts wurde entschie-
den, den Spielplatz auf einem anderen Grundstück zu errichten. 
Eine detaillierte Beratung und Beschlussfassung zu den Planungs-
leistungen wurde jedoch auf die nächste Sitzung verschoben.
Im Anschluss wurden die erforderlichen Instandsetzungsmaßnah-
men für den Wirtschaftsweg zum Spielplatz nach einem Starkregen-
ereignis besprochen. Die geplante Maßnahme umfasst die Installa-
tion von Muldenrinnen, um das Wasser gezielt abzuführen.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt behandelte die Ergebnisse des 
Bauanlaufgesprächs für das Projekt Wiesengrund. Der Baubeginn 
ist für Ende März bis Anfang April vorgesehen, mit einer Bauzeit von 
etwa sechs Monaten. Die Baustelle wird vollständig gesperrt, je-
doch können Anwohner weiterhin Bereiche befahren, die nicht di-
rekt betroffen sind.
Die Ergebnisse der Kanalbefahrung wurden ebenfalls vorgestellt. 
Dabei zeigte sich, dass der Bachkanal und die Drainage in gutem 
Zustand sind. Eine private Drainage könnte mit der Zeit verstopfen, 
was zu Vernässungen führen könnte, dies fällt jedoch nicht in den 
Bereich der Ortsgemeinde.
Ein weiteres Thema war die Bündelausschreibung für die Stromver-
sorgung der Ortsgemeinde über drei Jahre. Verschiedene Modelle 
zur Stromversorgung wurden diskutiert, und es wurde beschlossen, 
dass auf der nächsten Gemeinderatssitzung eine Entscheidung ge-
troffen werden soll. Besonders im Fokus stand dabei die Wahl von 
Ökostrom.
Im Hinblick auf das LFAG-Klageverfahren wurde über die mögliche 
Unterstützung für klagende Gemeinden gesprochen. Der Ortsge-
meinderat bestätigte den bereits bestehenden Beschluss.
Ein weiterer Punkt war die Überarbeitung der Beschilderung „Holly-
wood Wimbach“. Es wurde beschlossen, die bestehenden Schilder 
neu zu lackieren und zu überarbeiten.
Die Änderungen an der Hüttensatzung wurden ebenfalls vorgestellt. 
Die überarbeitete Satzung wird ab dem 01.02.2026 gelten und be-
inhaltet unter anderem eine höhere Kaution für Auswärtige.
Für den 26.04.2025 wurde ein Erste-Hilfe-Kurs für die Ortsgemeinde 
geplant, der mit maximal 20 Teilnehmern durchgeführt wird. Die 
Kosten für den Kurs betragen 60 Euro pro Person.
Der OB berichtete über aktuelle Entwicklungen, darunter die Förde-
rung von Wanderwegen, bienenfreundliche Bepflanzungsprojekte 
und den Glasfaserausbau. Es wurden auch die finanziellen Ausga-
ben und Einnahmen der Ortsgemeinde vorgestellt.
Ein weiterer Punkt der Sitzung war die Diskussion zu den Mietkos-
ten des Gemeindehauses für die LNG Wimbach. Der Vorstand der 
LNG hatte einen Vorschlag zur transparenten Berechnung der Miet-
kosten gemacht, der von den Ratsmitgliedern angenommen 
wurde.
Auch Vorschläge zur Änderung der Schaltzeiten der Straßenbe-
leuchtung durch die Installation von Zeitschaltuhren wurden 
besprochen.
Die Einwohnerfragestunde brachte Fragen zu den Grundsteuerbe-
scheiden und zu möglichen Spenden für die Schneeräumung und 
Gullyreinigung mit sich, die vom Ortsgemeinderat beantwortet 
wurden.

Christof Wehren,
Ortsbürgermeister

zinslose Kredite auf 0 Euro
verzinste Kredite auf 0 Euro
zusammen auf 0 Euro

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belastet, werden nicht veranschlagt.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten  
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskas-
se wird festgesetzt auf: �  38.329,00 Euro

§ 5 Steuerhebesätze
Die Steuerhebesätze werden für das Haushaltsjahr 2025 wie folgt 
festgesetzt:
a) Grundsteuer
- Grundsteuer A 345 v.H.
- Grundsteuer B 465 v.H.
b) Gewerbesteuer 380 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für ungefährliche Hunde, die innerhalb 
des Gemeindegebiets gehalten werden:
für den ersten Hund 43,00 Euro
für den zweiten Hund 75,00 Euro
für jeden weiteren Hund 123,00 Euro
Die Hundesteuer beträgt für gefährliche Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebiets gehalten werden:
für den ersten Hund 350,00 Euro
für den zweiten Hund 500,00 Euro
für jeden weiteren Hund 750,00 Euro

§ 6 Eigenkapital
Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.2023* = 338.649,00 €
Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.2024* = 339.293,00 €
Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.2025* = 341.100,00 €
(*Die Ausweisung der weiteren Eigenkapitalentwicklung erfolgt nach 
endgültiger Rechnungslegung 2019 ff.)

Sierscheid, den 28.02.2025
Gregor Jonas

Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan der Ortsgemeinde Sierscheid liegt zur Einsicht-
nahme durch die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde 
Sierscheid bei der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, Kirch-
straße 15-19, 53518 Adenau, vom 04.03.2025 bis 12.03.2025 wäh-
rend der Dienststunden montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr, auf Zimmer B1.02 öffentlich aus.

Adenau, den 28.02.2025
Guido Nisius

Bürgermeister

Trierscheid
Ortsbürgermeister: Klaus Peter Romes
Telefon: 02691 1012

	■ Haushaltssatzung 2025
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 

das Haushaltsjahr 2025 nebst Haushaltsplan und Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Zu 1.)
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Trierscheid 
für das Jahr 2025 liegt nebst Haushaltsplan 2025 und seinen An-
lagen während der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Adenau, Kirchstraße 15-19, 53518 Adenau je-
weils montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
im Rathaus Adenau, Haus B, Zimmer B1.02, bis zur Beschluss-
fassung der Haushaltssatzung 2025 durch den Ortsgemeinderat 
zur Einsichtnahme aus. Etwaige Einsichtnahmen bitten wir vorher 
mit dem zuständigen Haushaltssachbearbeiter Andreas Panten-
burg (Telefon: 02691 / 305 403) abzuklären bzw. einen Termin zu 
vereinbaren.
Zu 2.)
Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Trierscheid 
haben die Möglichkeit, im Zeitraum von Dienstag, den 04.03.2025 
bis Montag, den 17.03.2025 entsprechende Vorschläge zum Ent-
wurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2025 nebst Haushaltsplan 
und seinen Anlagen bei der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, 
Kirchstraße 15-19, 53518 Adenau schriftlich einzureichen.
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Durch das Programm führte Moderatorin Sabrina Kämpf, die sich 
am Ende des Nachmittags herzlich bei dem engagierten Organisa-
tionsteam bedankte.
Mit fröhlichen Gesprächen, ausgelassener Stimmung und einem lie-
bevoll gestalteten Rahmenprogramm ging der gesellige Nachmittag 
zu Ende. Die Damen von „Klöne un Mie“ freuen sich bereits auf das 
nächste Treffen im April.

� Foto: Christof Wehren

	■ Klöne bewegt -  
Sitzgymnastik jetzt dienstags und donnerstags!

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Wimbach wird Schwerpunktgemeinde – 
Anerkennung durch Innenminister Ebling

� Foto: Christof Wehren
MAINZ / WIMBACH. Große Freude in der Ortsgemeinde Wimbach: 
Am 21.02.2025 wurde die Gemeinde offiziell als Schwerpunktge-
meinde anerkannt. Die feierliche Übergabe der Urkunde erfolgte im 
ZDF in Mainz durch Innenminister Michael Ebling an Ortsbürger-
meister Christof Wehren und Mitglieder des Gemeinderates. Auch 
der Erste Beigeordnete der Verbandsgemeinde, Udo Seifen, sowie 
die Dritte Beigeordnete des Landkreises, Christina Steinhausen, 
waren angereist, um die Gemeinde zu unterstützen und den bedeut-
samen Moment mitzuerleben.
Mit der Anerkennung als Schwerpunktgemeinde erhält Wimbach 
eine große Chance zur gezielten Förderung der Dorferneuerung. 
„Diese Auszeichnung ist eine hervorragende Möglichkeit für uns, die 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde voranzutreiben und die Dorf-
gemeinschaft aktiv einzubinden“, betonte Ortsbürgermeister Weh-
ren. Durch die Anerkennung gehen auch konkrete Verpflichtungen 
für das Land einher, denn Schwerpunktgemeinden erhalten über 
einen Zeitraum von acht Jahren vorrangigen Zugang zu Fördermit-
teln für öffentliche und private Maßnahmen. Themen wie demografi-
scher Wandel, Sicherung der Grundversorgung und energetische 
Maßnahmen stehen dabei ebenso im Fokus wie die Erhaltung und 
Stärkung der Innenentwicklung durch qualifizierte Bauberatung.
Die Bewerbung um den Status als Schwerpunktgemeinde erfolgte 
in enger Abstimmung mit der Kreisverwaltung und der Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion (ADD). Pro Landkreis können maximal 
zwei Gemeinden diese Anerkennung erhalten, weshalb die Auswahl 
ein bedeutendes Signal für die zukünftige Entwicklung Wimbachs 
ist. Voraussetzung für die Anerkennung war ein aktuelles Dorferneu-
erungskonzept, das in diesem Jahr beschlossen wurde und nach-
haltige Entwicklungsmaßnahmen für die Gemeinde vorsieht.
„Wir sind stolz darauf, dass wir diesen Meilenstein erreicht haben. 
Jetzt beginnt endlich die eigentliche Arbeit, nämlich die Umsetzung 
nachhaltiger Maßnahmen für die Zukunft unserer Gemeinde“, er-
klärte Bürgermeister Wehren. Durch die Schwerpunktanerkennung 
erhält Wimbach langfristige Planungssicherheit, um ganzheitliche 
Konzepte für eine lebenswerte Dorfentwicklung zu realisieren.
Die ersten Schritte in Richtung Zukunft sind bereits in Planung und 
warten darauf, umgesetzt zu werden. Die breite Beteiligung der Be-
völkerung soll dabei helfen, nachhaltige und tragfähige Lösungen 
für die Herausforderungen der Gemeinde zu finden. Wimbach hat 
nun die Möglichkeit, aktiv die Weichen für eine zukunftsorientierte 
Dorfentwicklung zu stellen.

	■ Närrisches „Klöne un Mie“ 
begeistert im Gemeindehaus

WIMBACH. Am 22. Februar wurde das Gemeindehaus Wimbach zur 
festlich geschmückten Narrenhochburg, als das „Klöne un Mie“-Te-
am zu einem fröhlichen, generationenübergreifenden Treffen einlud.
Der unterhaltsame Nachmittag bot ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Den Auftakt machten die Wimbacher „Mini-Funken“, die mit 
ihrem Tanz die Gäste begeisterte. Anschließend konnte Andrea Krä-
mer, die sich als „Doof Nuss“ ausgab, mit ihrer charmanten und hu-
morvollen Rede das Publikum begeistern. Auch die „Zugvögel“, be-
stehend aus Christof Wehren und Volker Kämpf, bereicherten das 
Programm. Mit ihren Liedern schafften sie es, das Publikum mitzu-
reißen und zum Mitsingen zu ermuntern. Zum Abschluss sorgte die 
Wimbacher Showtanzgruppe mit ihrer mitreißenden Choreografie 
für beste Stimmung im Saal.
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•	 die Hilfsangebote zu koordinieren,
•	 bei Beschwerden in Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale 

zu unterstützen,
•	 über alters- und behindertengerechte Wohnraumanpassung zu 

informieren.
Ziel ist die Aufrechterhaltung einer weitestgehend selbständigen Le-
bensführung in der vertrauten Umgebung. Die Beratung umfasst 
den gesamten Lebens- und Erfahrungsbereich von Seniorinnen und 
Senioren, sie ist kostenlos, vertraulich und unverbindlich und kann 
auf Wunsch auch in der häuslichen Umgebung stattfinden.
Anprechpartner:
Friedhelm Benner
Kirchstr. 15 (Teilhabezentrum); 53518 Adenau
Tel.: 02691-305612, Mobil: 0176-11305612, Fax: 02691-30588612
E-Mail: friedhelm.benner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Tatjana Hansen
Tel: 02691-305613, Fax: 02691-305698
E-Mail: tatjana.hansen@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Gemeindeschwesterplus Adenau - Altenahr
Petra Jeandrée ist die Gemeindeschwesterplus 
der Verbandsgemeinden Adenau und Altenahr. 
Ältere Menschen, die noch nicht pflegebedürftig 
sind, können sich mit Sorgen und Wünschen an 
die Gemeindeschwesterplus wenden. Die exa-
minierte Altenpflegerin hilft den Seniorinnen und 
Senioren, ihre Selbständigkeit möglichst lange 
zu erhalten und stellt Kontakte für ein soziales 

Miteinander her. Die Beratung ist kostenlos und individuell.

Kontakt:
Gemeindeschwesterplus Petra Jeandrée
Tel.: 02691/305-615, Mobil: 0151-74428749
E-Mail: Gemeindeschwester@adenau.de

	■ Zweckverband „Gewerbepark am Nürburgring“: 
Haushaltssatzung 2025/2026

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für den 
Doppelhaushalt 2025/2026 nebst Haushaltsplan und Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Zu 1.)
Der Entwurf der Haushaltssatzung des Zweckverbandes „Gewerbe-
park am Nürburgring“ für den Doppelhaushalt 2025/2026 liegt nebst 
Haushaltsplan und seinen Anlagen während der allgemeinen Öff-
nungszeiten bei der geschäftsführenden Verbandsgemeindeverwal-
tung Adenau, Kirchstraße 15-19, 53518 Adenau jeweils montags bis 
donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr sowie freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Rathaus Adenau, 
Haus B, Zimmer B1.01, bis zur Beschlussfassung durch die Ver-
bandsversammlung zur Einsichtnahme aus.
Zu 2.)
Die Einwohnerinnen und Einwohner der zweckverbandsangehörigen Orts-
gemeinden haben die Möglichkeit, ab Bekanntmachung im Zeitraum von 
2 Wochen, entsprechende Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung 
für den Doppelhaushalt 2025/2026 nebst Haushaltsplan und seinen Anla-
gen bei der geschäftsführenden Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, 
Kirchstraße 15-19, 53518 Adenau, schriftlich einzureichen.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Gewerbepark am 
Nürburgring“ wird vor Beschluss über die Haushaltssatzung über 
die innerhalb v.g. Zeitraums eingegangenen Vorschläge in der öf-
fentlichen Sitzung beraten und entscheiden.

Adenau, den 28.02.2025
Guido Nisius

Verbandsvorsteher des Zweckverbandes „Gewerbepark  
am Nürburgring“ und

Bürgermeister der geschäftsführenden Verbandsgemeinde Adenau

	■ Öffentliche Sitzung
der Verbandsversammlung des Kindergartenzweckverbandes 
Armuthsbachtal
Am Dienstag, dem 04.03.2025 findet um 18.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Wershofen eine öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Kindergartenzweckverbandes Armuthsbachtal statt, 
zu der ich Sie recht herzlich einladen möchte.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Öffentlicher Teil
1. Neubau Kindertagesstätte Wershofen - Auftragsvergabe 

Planungsleistungen
2. Prüfung der ortsfesten Anlagen - Auftragsvergabe

Adenau, den 20.02.2025
Guido Nisius

Verbandsvorsteher

Winnerath
Ortsbürgermeister: André Kürsten
Telefon: 02695 8703791

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Verkauf von Polterholz an Winnerather
Die Ortsgemeinde vergibt auch in diesem Jahr fertig an den Weges-
rand gezogenes Polterholz an Bürgerinnen und Bürger.
Der Preis pro Polter liegt bei
73,- Euro / FM ( m3 ) + 5,5% MwSt. = 77,02 Euro / FM
Wer Interesse hat meldet sich bitte bis zum 31. März bei unserem 
Revierförster Olaf Oldenburg 01522/8850899.

Mit freundlichen Grüßen
André Kürsten

Ortsbürgermeister

	» Zweckverbände

	■ Sozialstation Adenau-Altenahr
Die Sozialstation Adenau-Altenahr bietet 
Ihnen die verschiedensten ambulanten 
Dienste aus einer Hand.
In der Alten- und Krankenpflege leisten 
wir
die Grundpflege (Körperpflege, Mobilisati-
on, Lagern u. Betten, Hilfe bei Ausschei-

dungen usw.)
die Behandlungspflege aufgrund ärztlicher Anordnung (Injektionen, 
Verbände u. Wundpflege, Stomaversorgung, Dekubitusbehandlung, 
Medikamentengabe usw.)
Wir stellen die hauswirtschaftliche Versorgung hilfebedürftiger 
Menschen sicher
Der Mobile Soziale Dienst verrichtet die notwendigen täglichen 
Hausarbeiten wie z.B. die Reinigung der Wohnung, Waschen und 
Bügeln, die Essenszubereitung, das Erledigen von Einkäufen u.v.m.
Betreuung von pflegebedürftigen Menschen mit erhöhtem 
Betreuungsbedarf
Wir bieten Menschen mit demenzbedingten Fähigkeitsstörungen, 
geistiger Behinderung oder psychischer Erkrankung entlastende 
Dienste in der häuslichen Umgebung an. Die Leistungen richten sich 
nach den Bedürfnissen der pflegebedürftigen Menschen. Dies kann 
z.B. die allgemeine Beaufsichtigung, Spaziergänge, Erinnerungsar-
beit und die Unterstützung bei sozialen Kontakten beinhalten.
Beaufsichtigung und Betreuung von hilfe- und pflegebedürfti-
gen Menschen
Wir bieten zur Entlastung der Angehörigen und bei deren Verhinde-
rung die stundenweise Betreuung und Beaufsichtigung von hilfe- 
und pflegebedürftigen Menschen an. Die Hilfen können auch am 
Wochenende und in den Abendstunden angeboten werden.
Unsere Kapazitäten
Um sicherzustellen, ob wir die von Ihnen benötigten Versorgungs-
leistungen aktuell anbieten können, bitten wir zunächst um telefoni-
sche Kontaktaufnahme.
Ansprechpartner sind:
Uwe Szymanski (Leiter der Sozialstation)
Hedwig Lobüscher (Pflegedienstleitung)
Daniela Langwald (Pflegedienstleitung)
Antje Gentgen (stv. Pflegedienstleitung)
Kirchstr. 15, 53518 Adenau, Tel.: 02691-305610, Fax 02691-305699, 
E-Mail: zweckverband-sozialstation@adenau.de, 
Internet: www.zweckverband-sozialstation.de

	■ Pflegestützpunkt
Die zentrale Anlaufstelle für äl-
tere, kranke und behinderte 
Menschen und deren 
Angehörige
Oft entstehen durch Pflegebe-
dürftigkeit, Krankheit, Alter oder 

Behinderung Fragen und Probleme, die ohne fremde Hilfe nicht zu 
lösen sind. Der Pflegestützpunkt hat die Aufgabe, hilfesuchende 
Menschen und
ihre Angehörigen qualifiziert
•	 zu beraten,
•	 Hilfen zu vermitteln,
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§ 5 Verbandsumlage
Die Verbandsumlage wird gemäß § 9 (1) der Verbandsordnung des 
Kindergartenzweckverbandes Adenau wie folgt festgesetzt:
Verbandsumlage 2025 = �  118.312 €
Verbandsumlage 2026 = �  120.463 €

§ 6 Investitionskostenumlage
Im Haushaltsjahr 2025 und 2026 wird keine Investitionskostenumla-
ge erhoben.

§ 7 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2023* betrug = 95.922 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 
31.12.2024 beträgt = 95.922 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 
31.12.2025 beträgt = 95.922 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 
31.12.2026 beträgt = 95.922 €
(*Die Ausweisung des Eigenkapitals erfolgt vorbehaltlich der end-
gültigen Rechnungslegung 2019ff.)

Adenau, den 28.02.2025
Guido Nisius

Verbandsvorsteher
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 04.03.2025 bis 
12.03.2025 während der Dienststunden montags bis donnerstags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags 
von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Adenau, Kirchstraße 15-19, 53518 Adenau, auf Zimmer B1.01 öf-
fentlich aus.

Adenau, den 28.02.2025
Guido Nisius

Bürgermeister

	» Wir gratulieren

Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen werden folgende Alters-
jubiläen veröffentlicht:
Ab dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.
Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihres Geburtstages im Mittei-
lungsblatt nicht wünschen, können Sie eine Übermittlungssper-
re spätestens zwei Monate vor dem Jubiläum schriftlich beim 
Einwohnermeldeamt der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau 
beantragen.
Bitte beachten Sie, dass eine Übermittlungssperre sämtliche Al-
ters- und Ehejubiläen umfasst und eine Gratulation durch den/
die Bürgermeister/in und durch Mandatsträger damit entfällt.
85. Geburtstag, Günter Müller,
Antweiler am ���������������������������������������������������������������������02.03.2025
90. Geburtstag, Maria Hertel,
Reifferscheid am ���������������������������������������������������������������05.03.2025
85. Geburtstag, Johannes Koch,
Kottenborn am �����������������������������������������������������������������06.03.2025
75. Geburtstag, Mechthild Balkhausen,
Adenau am����������������������������������������������������������������������� 06.03.2025
75. Geburtstag, Halina Knechtges,
Quiddelbach am ���������������������������������������������������������������07.03.2025
70. Geburtstag, Horst-Walter Möhnen,
Adenau am �����������������������������������������������������������������������07.03.2025

Herzlichen Glückwunsch!

Maria Hertel
aus Reifferscheid

feiert am 5. März 2025 das Fest des

90. Geburtstages

Zu diesem besonderen Ereignis gratulieren wir sehr herzlich.

Rat und Verwaltung
der Verbandsgemeinde Adenau

Guido Nisius, Bürgermeister

Ortsgemeindeverwaltung Reifferscheid
Peter Leßmann, Ortsbürgermeister

	■ Kindergartenzweckverband Barweiler: 
Haushaltssatzung 2025

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2025 nebst Haushaltsplan und Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Zu 1.)
Der Entwurf der Haushaltssatzung des Kindergartenzweckverban-
des Barweiler für das HH-Jahr 2025 liegt nebst Haushaltsplan 2025 
und seinen Anlagen während der allgemeinen Öffnungszeiten bei 
der geschäftsführenden Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, 
Kirchstraße 15-19, 53518 Adenau jeweils montags bis donnerstags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie frei-
tags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Rathaus Adenau, Haus B, Zim-
mer B1.03, bis zur Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2025 
durch die Verbandsversammlung zur Einsichtnahme aus.
Zu 2.)
Die Einwohnerinnen und Einwohner der zweckverbandsangehöri-
gen Ortsgemeinden haben die Möglichkeit, im Zeitraum von Diens-
tag, den 04.03.2025 bis Montag, den 17.03.2025 entsprechende 
Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2025 
nebst Haushaltsplan und seinen Anlagen bei der geschäftsführen-
den Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, Kirchstraße 15-19, 
53518 Adenau schriftlich einzureichen.
Die Verbandsversammlung des Kindergartenzweckverbandes Bar-
weiler wird vor Beschluss über die Haushaltssatzung 2025 über die 
innerhalb v. g. Zeitraums eingegangenen Vorschläge in der öffentli-
chen Sitzung beraten und entscheiden.

Adenau, den 28.02.2025
Guido Nisius

Verbandsvorsteher des Kindergartenzweckverbandes „Barweiler“ 
und

Bürgermeister der geschäftsführenden  
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau

	■ Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
des Kindergartenzweckverbandes Adenau

für das Haushaltsjahr 2025 und 2026
vom 28.02.2025

Die Verbandsversammlung hat auf Grund von § 7 des Landesgeset-
zes über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) vom 22.12.1982, 
zuletzt geändert am 28.09.2010 i.V.m. § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der derzeit gültigen Fassung am 20.01.2025 fol-
gende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Vorlage bei der 
Kreisverwaltung Ahrweiler als
Aufsichtsbehörde vom 14.02.2025 hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden:
1. im Ergebnishaushalt 2025 2026
der Gesamtbetrag 
der Erträge auf 202.152,00 Euro 206.703,00 Euro
der Gesamtbetrag 
der Aufwendungen auf 202.152,00 Euro 206.703,00 Euro
Jahresüberschuss auf 0,00 Euro 0,00 Euro
2. im Finanzhaushalt 2025 2026
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf 0,00 Euro 0,00 Euro
die Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf 0,00 Euro 0,00 Euro
die Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf 30.000,00 Euro 0,00 Euro
der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -30.000,00 Euro 0,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

30.000,00 Euro 0,00 Euro
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 Euro
verzinste Kredite auf 0 Euro
zusammen auf 0 Euro

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belastet, werden nicht veranschlagt.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten  
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskas-
se wird festgesetzt auf �  0 Euro
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nen und Land arbeiten Hand in Hand, um den Wohnstandort Dorf 
mithilfe der Dorferneuerung noch attraktiver zu gestalten“, sagte der 
Innenminister.
Schwerpunkte der Dorferneuerung sind struktur- und funktionsver-
bessernde Maßnahmen, die die Ortskerne stärken und wiederbele-
ben und damit die unverwechselbare Siedlungs- und Kulturland-
schaft erhalten. Dazu zählen auch Maßnahmen, die etwa der 
sozialen Daseinsvorsorge oder dem Klimaschutz dienen.
Die Anerkennung als Schwerpunktgemeinde im Rahmen der Dorf-
erneuerung erfolgt für die Dauer von acht Jahren. Folgende Ge-
meinden werden ab dem Programmjahr 2025 als Schwerpunktge-
meinden in der Dorferneuerung anerkannt:

Als Schwerpunktgemeinden 2025 werden anerkannt:
OG Bobenheim 
am Berg

VG Freinsheim LK Bad Dürkheim

OG Ensch VG Schweich 
a.d.röm.Weinstr.

LK Trier-Saarburg

OG Feilbingert VG Bad Kreuznach LK Bad Kreuznach
OG Forst a.d.Weinstr.VG Deidesheim LK Bad Dürkheim
OG Frankweiler VG Landau-Land LK Südliche 

Weinstraße
OG Freisbach VG Lingenfeld LK Germersheim
OG Henau VG Kirchberg LK 

Rhein-Hunsrück-Kreis
OG Lonnig VG Maifeld LK Mayen-Koblenz
OG 
Nanzdietschweiler

VG Oberes Glantal LK Kusel

OG Nentershausen VG Montabaur LK Westerwaldkreis
OG Neupotz VG Jockgrim LK Germersheim
OG Niedermohr VG 

Ramstein-Miesenbach
LK Kaiserslautern

OG Oberkail VG Bitburger-Land LK Eifelkreis 
Bitburg-Prüm

OG Selzen VG Rhein-Selz LK Mainz-Bingen
OG Sembach VG 

Enkenbach-Alsenborn
LK Kaiserslautern

OG Stetten VG 
Kirchheimbolanden

LK Donnersbergkreis

OG Wellen VG Konz LK Trier-Saarburg
OG Wimbach VG Adenau LK Ahrweiler
OG Wirfus VG Cochem LK Cochem-Zell

	■ Kreisverwaltung Ahrweiler:  
Erster landesweiter Warntag am 13. März 2025

Ernstfall wird auch im Kreis Ahrweiler erprobt
Am Donnerstag, 13. März 2025, findet der erste landesweite Warn-
tag in Rheinland-Pfalz statt. Der Aktionstag dient dazu, die Bürgerin-
nen und Bürger für das Thema Warnung zu sensibilisieren. Außer-
dem sollen die verschiedenen Warnmittel, wie beispielsweise 
Sirenen und Warn-Apps, bekanntgemacht und notwendiges Wissen 
zum Umgang mit Warnungen vermittelt werden. Auch im Kreis Ahr-
weiler werden am zweiten Donnerstag im März verschiedene Wege 
der Warnung getestet. Die Auslösung der Warnungen erfolgt um 10 
Uhr, die Entwarnungen gegen 10.45 Uhr. Darauf weist die Kreisver-
waltung Ahrweiler hin
Wer bereits im Vorfeld sein Wissen über die Sirenensignale auffri-
schen möchte, findet eine entsprechende Übersicht auf dem Flyer 
„Sirenensignale und ihre Bedeutung“. Dieser liegt im Kreishaus so-
wie vielen Verwaltungen aus und kann online unter https://kreis-ahr-
weiler.de/sirenenalarm/ heruntergeladen werden. Wichtige Informa-
tionen zum Thema Eigenvorsorge hält zudem die Broschüre 
„Vorbereitet sein im Kreis Ahrweiler“ bereit, die an alle Haushalte im 
Kreisgebiet verteilt wurde und jederzeit online unter https://kreis-
ahrweiler.de/leuchttuerme/ zum Download bereit steht.
Detaillierte Informationen zum Ablauf des landesweiten Warntags im 
Kreis Ahrweiler folgen in Kürze.

	» Mitteilungen anderer Behörden

	■ Landesbetrieb Mobilität Cochem-Koblenz:
L 73 - Felssicherungsarbeiten bei Müsch im Ahrtal
In der Zeit vom 24. Februar bis 28. März 2025 erfolgen Felssiche-
rungsarbeiten entlang der L 73 bei Müsch im Ahrtal in Fahrtrichtung 
Fuchshofen.
Für die Arbeiten wird der Streckenabschnitt halbseitig gesperrt; die 
Verkehrsführung erfolgt mittels Ampelanlage.
Aktuelle Informationen hierzu können dem Mobilitätsatlas unter ver-
kehr.rlp.de entnommen werden.
Der LBM Cochem-Koblenz bittet alle Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die unvermeidbaren Beeinträchtigungen aufgrund der 
Baumaßnahme.

	■ Kreisverwaltung Ahrweiler:  
Jugendschutz gilt auch an Karneval

In der bereits begonnenen „fünften Jahreszeit“ finden viele Feste 
und Feiern statt, an denen auch Kinder und Jugendliche teilnehmen. 
Das Jugendamt der Kreisverwaltung Ahrweiler weist in diesem Zu-
sammenhang darauf hin, das Jugendschutzgesetz zu beachten und 
Kinder zu schützen. Gastronomie, Einzelhandel und Veranstaltende 
sind ebenso in der Verantwortung wie die Erziehungsberechtigten.
Bei Veranstaltungen müssen die Vorschriften des Jugendschutzge-
setzes eingehalten werden. In diesem sind das Rauchen und der 
Alkoholkonsum von Jugendlichen in der Öffentlichkeit sowie deren 
Anwesenheit an öffentlichen Veranstaltungen geregelt. Der Besuch 
von öffentlichen Veranstaltungen ist Jugendlichen unter 16 Jahren 
nur in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person erlaubt. Wer 
bei einer öffentlichen Veranstaltung länger als 24 Uhr bleiben möch-
te, ist auf die Begleitung einer erziehungsbeauftragten Person an-
gewiesen. Andernfalls ist der Aufenthalt, auch für Jugendliche ab 16 
Jahren, nur bis Mitternacht erlaubt. Auch das Rauchen ist Jugend-
lichen unter 18 Jahren in der Öffentlichkeit verboten.
Besondere Vorsicht ist bei den bei den sogenannten Alcopops ge-
boten, die fälschlicherweise oft als harmlos eingeschätzt werden. 
Diese können aber Branntwein - also Schnäpse, Liköre oder Korn - 
enthalten und sind damit laut dem Jugendschutzgesetz für Perso-
nen unter 18 Jahre verboten. Andere alkoholische Getränke wie 
Bier, Wein, Sekt oder Biermixgetränke dürfen an Jugendliche ab 16 
Jahren ausgeschenkt werden. An 14- bis 15-Jährige dürfen diese 
Getränke nur abgegeben werden, wenn eine erziehungsberechtigte 
Person dabei ist. Die Abgabe von Alkohol an Kinder unter 14 Jahren 
ist komplett verboten.
Auch Eltern stehen in der Pflicht und sollten sich vorab informieren, 
an welcher Veranstaltung ihr Kind teilnimmt. Außerdem sollten Ju-
gendlichen auf dem Heimweg begleitet werden, in der Gruppe nach 
Hause gehen oder sich ein Taxi nehmen.

	■ MINISTERIUM DES INNERN UND FÜR SPORT:
Ebling erkennt 19 Kommunen als neue Schwerpunktgemein-
den an (Dorferneuerung)
Innenminister Michael Ebling hat 19 Gemeinden in Rheinland-Pfalz 
als weitere Schwerpunktgemeinden im Rahmen des Dorferneue-
rungsprogramms 2025 anerkannt. Ab sofort profitieren zusammen 
mit den bereits anerkannten Gemeinden der Vorjahre insgesamt 185 
Dörfer von einer Schwerpunktanerkennung.
„Als Schwerpunktgemeinden können die 19 Kommunen, die neu in 
das Programm aufgenommen wurden, besonders von der Dorfer-
neuerung profitieren und öffentliche wie private Maßnahmen auf den 
Weg bringen. Diese Maßnahmen sollen dazu beitragen, unsere Dör-
fer noch besser für verschiedene Herausforderungen zu wappnen 
und die Lebensqualität vor Ort weiter zu verbessern. Neu ist in die-
sem Jahr, dass die Prozessbegleitung bei der Umsetzung des Dorf-
erneuerungskonzepts stärker in den Blick genommen wird. So kön-
nen zum Beispiel Konzepte und Maßnahmen zur Dorfökologie, zur 
Energiewende, zur Klimawandelanpassung und zur Leerstandsbe-
kämpfung bedürfnisorientiert begleitet werden. Das fördert nicht nur 
die weitere Ortsentwicklung, sondern unterstützt insbesondere 
auch das kommunale Ehrenamt“, erklärte Innenminister Michael 
Ebling.
Um lokale Ideen zu unterstützen und die Menschen vor Ort optimal 
zu beraten, steht neben der Prozessbegleitung auch die Dorfmo-
deration zur Verfügung. Um die Entwicklung der Ortskerne weiter zu 
stärken, wird über die Dorferneuerung zudem eine Bauberatung für 
private und öffentliche Bauherrn gefördert. Diese Hilfsangebote 
kommen auch den Entwicklungskonzepten zugute, die lokal erar-
beitet werden.
„Wirklich bemerkenswert ist die Bereitschaft der Gemeinden, ihre 
Konzepte weiterzuentwickeln und auch aktuelle Veränderungen zu 
berücksichtigen. Dieser Ansatz von innen heraus bindet alle Gene-
rationen aktiv in die Entwicklung des Dorfes mit ein. Auch Kommu-

 
Schrankplaner.de

powered by  
Schumacher  

GmbH & Co. KG
Hauptstr. 35 ·  53518 Leimbach

www.schrankplaner.de

0 26 42 / 40 60 
essen@maranatha.de
www.maranatha.de

ESSEN AUF 
RÄDERN

Ende der amtlichen Bekanntmachungen



Seite 16	 Adenauer NACHRICHTEN� Nr. 9/2025

	■ Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule
Yoga & Meditation für Männer
Ab 5. März, 5 Termine, 19 Uhr, Sinzig
Erst der Kurs und dann der Hund
Ab 6. März, 7 Termine, 19 Uhr, Online
Digitaler Nachlass
Freitag, 7. März, 9:30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Einführung in die Kraft des Gregorianischen Chorals
Ab 8. März, 3 Termine, 10 Uhr, Bad Breisig
Erste Schritte zur Achtsamkeit
Ab 10. März, 3 Termine, 19 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Kreativer Nähkurs: für Anfänger und Geübte
Ab 11. März, 5 Termine, 18 Uhr, Bad Breisig
Das Wunder von Remagen
Vortragsveranstaltung zum 80. Jahrestag am 7. März 1945
Donnerstag, 13. März, 18 Uhr, Remagen
Qi Gong „Fliegender Kranich“
Ab 13. März, 4 Termine, 11 Uhr, Königsfeld
Meditation am Wochenende
Samstag, 15. März, 10 Uhr, Remagen
Die Orgel: Vom Entwurf zum Meisterwerk
Samstag, 15. März, 09:30 Uhr, Bonn Stadtbezirk Bonn
Python Programmierkurs für Anfänger
Ab 15. März, 2 Termine, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Beckenboden Training
Ab 17. März, 10 Termine, 16:45 Uhr, Remagen
Jeder kann singen
Ab 17. März, 10 Termine, 18 Uhr, Remagen
Rückenfit-Rückenkräftigung
Ab 17. März, 12 Termine, 18 Uhr, Bad Breisig
Pilates
Ab 17. März, 12 Termine, 19 Uhr, Bad Breisig
Finanzbuchführung mit DATEV pro
Ab 19. März, 5 Termine, 18 Uhr, Online
Krisenfit durch Vorsorge (Vortrag)
Samstag, 22. März, 10 Uhr, Remagen
Windows 11 lernen
22./23. März, jeweils ab 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Familien Waldzeit
Sonntag, 23. März, 14 Uhr, Niederzissen
Fit für Office
Ab 24. März, 5 Termine, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Gelassen im Alltag durch Meditation & Achtsamkeit (MBSR)
Ab 26. März, 9 Termine, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Unvergessen: Das KZ-Außenlager Rebstock
Führung in Kooperation mit de, „Bürgerverein Synagoge e.V.“
Samstag, 29. März, 14 Uhr, Marienthal
Einnahmen-Überschuss-Rechnung
29./30. März, jeweils 9-16 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Wertschätzung leben - Gesunde Arbeitskultur fördern.
Samstag, 29. März, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Grundlagen der Wetterkunde
Der Kurs richtet sich an interessierte Laien und alle, die in Beruf, 
Garten oder Hobby auf das Wetter angewiesen sind.
Samstag, 29. März, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Führung im Erpeler Tunnel
Samstag, 29. März, 14 Uhr, Rheinpromenade Remagen
Waldführung
Samstag, 29. März, 11 Uhr, Wehr

	» Vereine & Verbände

	■ Kinderferienfreizeit in Sassen
PFARREINGEMEINSCHAFT KELBERG. Die Pfarreingemeinschaft 
Kelberg bietet dieses Jahr in der ersten Sommerferienwoche vom 7. 
bis 11. Juli 2025 eine Kinderferienfreizeit für Kinder von 6 bis 12 
Jahren an der Grillhütte in Sassen an. Zeit: jeweils von 9.30 bis 
17.30 Uhr Teilnehmer/innen-Zahl: max. 45 Teilnehmende (Plätze 
begrenzt), Teilnahmebeitrag: 70 Euro (inkl. Verpflegung / Tagesaus-
flug / Materialien). Veranstalter /Leitung: Kirchengemeindeverband 
Kelberg unter der Leitung von Pastoralassistentin Katharina Wil-
wers, zusammen mit ehrenamtlichen Betreuer/innen. Anmeldung 
ab dem 1. März möglich: im Pfarrbüro Kelberg, Telefon: 02692 / 
364, E-Mail: pfarramt-kelberg@bistum-trier.de

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ Präventionspreis 2024  
für das Erich-Klausener-Gymnasium Adenau

v. l.: Christian Rotach-Wagner, Team- und Standortleiter der DB Re-
gio Bus Mitte GmbH, StD Richard Brauns, Regionaler Fachberater 
für die Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung im Schulaufsichts-
bezirk Koblenz, Ute Reif, Referentin der Unfallkasse Rheinland-Pfalz, 
OStR David Frenzel, Lehrer und Busfahrer, OStD‘ Christa Killmaier-
Heimermann, Schulleiterin� Foto: Christa Killmaier-Heimermann

ADENAU. Am Dienstag, den 11.02.2025, wurde der Schulgemein-
schaft des Erich-Klausener-Gymnasiums der Präventionspreis 2024 
der Unfallkasse Rheinland-Pfalz überreicht. Anlass hierzu war das 
Projekt „Busschule“, welches von den Lehrern Herrn Brauns und 
Herrn Frenzel in Kooperation mit der DB Regio im Juli 2024 mit den 
Schülerinnen und Schülern der 5. und 6. Klassen durchgeführt wor-
den war.
Zur Fortführung der Tätigkeiten in den Bereichen Sicherheit und Ge-
sundheit erhielt das Erich-Klausener-Gymnasium bereits vorab ein 
Preisgeld in Höhe von 500,- Euro. Zusätzlich erhielt die Schule nun 
als sichtbares Zeichen des Engagements eine Plakette, die seitens 
der Unfallkasse von der Referentin Ute Reif an Herrn Brauns über-
geben wurde.
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Menge personeller Verstärkung auf. Ihre mitreißenden Tanzeinla-
gen sowie die Vielzahl an Tänzerinnen und Tänzern sorgten für 
große Begeisterung.
Einer der absoluten Höhepunkte war mal wieder die Reimrede des 
Eigengewächses „De Frau (Elfi) Pauly“. Sie versteht es wie keine 
andere das Hüngene Dorfgeschehen inklusive der dort lebenden 
Persönlichkeiten und deren Eigenarten liebevoll doch meistens 
spitzzüngig aufs Korn zu nehmen. Der durchweg Männerdominierte 
Elferrat wurde kurzerhand zum Austauschprodukt deklariert, da hal-
fen auch keine neuen Outfits oder Bügel-Aufnäher als Statussym-
bol. „De Frau Pauly“ verdiente sich zu recht mit viel Wortakrobatik, 
Witz und Charme die erste Rakete des Abends.
Im Anschluss betrat die Gulaschkapell den Saal, verlegte die Bühne 
kurzerhand ins Publikum und nahm Tische und Bänke der begeis-
terten Jecken ein. Mit Karnevalshits, die zum Mitsingen und Schun-
keln einluden heizten sie der Festhalle so richtig ein.
Ein absoluter Publikumsliebling war das Männerballett Hönningen, 
das unter der Leitung von Lara Ohlert und Lara Weber kurzerhand 
Lukas den Lokomotivführer nach „Bella Napoli“ reisen ließ. Den Ab-
schluss des grandiosen Abends bildete die einheimische Cover-
band „DaJö!“ - diese Jungs sorgten für eine große Überraschung 
und für den absoluten Gänsemoment des Abends.
Nach einer gebührenden Verabschiedung und einem großen Finale 
endete die Prunksitzung der KG Rot-Weiß Hönningen mit ausgelas-
sener Feierlaune. Es war ein Abend voller mitreißender Darbietun-
gen, schlagfertiger Redner und super Stimmung - ein gelungener 
Auftakt des Hüngene Fastelovends, der den Zuschauern noch lange 
in Erinnerung bleiben wird und Lust auf weitere Veranstaltungen der 
KG macht.

	■ Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen 
des Eifelvereins, Ortsgruppe Adenau

ADENAU. Der Eifelverein, Ortsgruppe Adenau, lädt alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung ein. Die Versammlung findet am 
Samstag, den 15. März 2025, um 19 Uhr, in der „Scheune am But-
termarkt“ in Adenau statt. Die Tagesordnungspunkte werden allen 
Mitgliedern per Post zugestellt. Der Vorstand hofft auf zahlreiche 
Teilnahme. Ansprechpartner: Arne Krüger (026 91 - 932036)

	■ Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Original Hohe-Acht Musikanten

Zu der am 15. März 2025 um 19 Uhr im Gemeindehaus in Kalten-
born stattfindenden Jahreshauptversammlung der Original Hohe-
Acht Musikanten, laden wir alle aktiven und inaktiven Mitglieder 
herzlich ein. Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung durch den 
Vorsitzenden; 2. Bericht des Vorsitzenden; 3. Bericht des Schrift-
führers; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung 
des Vorstandes; 7. Bericht des Dirigenten; 8. Ehrungen; 9. Wander-
tag 2025; 10. Terminvorschau 2025; 11. Verschiedenes. Um zahl-
reiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

	■ Prunksitzung der KG Rot-Weiß Hönningen
Zum 2. Mal volles Haus in Leimbach

Die „Rote Funken“ begeisterten als jüngste Garde der KG-Familie.
� Foto: Werner Dreschers

HÖNNINGEN / LEIMBACH. Die Prunksitzung der KG Rot-Weiß Hön-
ningen war auch in diesem Jahr trotz fehlender Tollitäten ein voller 
Erfolg. Sitzungspräsident Rainer Metzen eröffnete die Veranstaltung 
und hieß das Publikum im festlich geschmückten „Leimbacher Gür-
zenich“ willkommen.
Den Auftakt bildete der feierli-
che Einzug des Elferrates und 
des Ehrenelferrates, begleitet 
von den Roten Funken, der Ju-
gendgarde und der Prinzengar-
de. Der ganze rot-weiße Stolz 
stand so erstmals gemeinsam 
auf der Bühne und gab ein be-
eindruckendes Bild von sich. 
Unter der Leitung von Alina 
Stappen und Lisa Frings be-
geisterten die Rote Funken als 
jüngste Garde der KG-Familie.
Wortgewandt und humorvoll 
brachte Peter Kolb als „Ne ko-
mische Helije“ das Publikum 
zum Lachen, bevor die Funken-
garde Blau-Weiß der Erkelenzer 
Karnevalsgesellschaft von 1832 
mit ihrer atemberaubenden 
Choreografie für Staunen sorg-
te. Danach zeigte die Jugend-
garde der KG, trainiert von Na-
talie Monreal, Lea Pauly und 
Tanja Surges, ihr Können und 
setzte mit ihrem beeindrucken-
den Tanz den ersten Höhepunkt 
des Abends.
Mit viel Witz nahm Herrmann 
Rheindorf als „Ne Schwaadlap-
pe“ das Zeitgeschehen aufs 
Korn und erntete damit viel Bei-
fall. Anschließend folgte ein 
weiterer spektakulärer Auftritt: 
Die Cheerleader des 1. FC Köln 
heizten die Stimmung mit ge-
konnten Hebefiguren und Akro-
batikelementen an und sorgten 
so für Gänsehaut-Momente.
Die Prinzengarde der KG Rot-
Weiß Hönningen/Ahr e.V., trai-
niert von Maike Hannappel 
und Kathrin Hengsberg-Klein 
trat zum ersten Mal in ihren 
neuen Outfits und mit jede 

Pelzankauf bis € 700,-

ANTIANTIQQUITÄTEN, KUNST & SCHMUCKUITÄTEN, KUNST & SCHMUCK

Ankauf von:
•  Möbeln: Biedermeier, Empire,  

Jugendstil, Art Deco 
• Teppiche • Putten
•  Musikinstrumente:  

Geige, Akkordeon etc. 
• Edelschmuck 
• Taschen- und Armbanduhren
• Nähmaschinen 
• Münzen und Briefmarken

•  Militärartikel  
1. und 2. Weltkrieg

• Zinn •  Eisenbahnen 
• Spielzeug alt 
• Globen und Designobjekte
• Kugelschreiber und Füller 
•  hochwertige  

Taschen

Hausbesuche möglich

Wir versteigern für Sie und  

bewerten komplette Haushalte.

Öffnungszeiten:  
Dienstag - Freitag  

12.00 Uhr – 16.00 Uhr

Schatztruhe Ahrweiler Inhaber: Ch. Weiß
Niederhutstraße 2 · 53474 Ahrweiler · Telefon: 02641 - 3783049

Jetzt auchAltgold &  Zahngold- Ankauf

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de
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	■ Abend der Lieder  
am 7. März in der Graf Ulrich Halle

NÜRBURG. Am 7. März findet unter der Schirmherrschaft von Ver-
bandsbürgermeister Guido Nisius ein Benefizkonzert zugunsten der 
Stiftung Deutsche Kinderkrebshilfe Bonn e. V. statt. Hierbei treten 
folgende Chöre auf: MV St. Valerius Baar, MGV Adenauer Land / 
MGV Ulmen Auderath, Projektchor, Gemischter Chor Dockweiler e. 
V., Martinssänger, MGV Bölinger Liederkranz 1868 e. V., „Häste 
Tön“, Kirchenchor Cäcilia Wershofen / Kirchenchor Cäcilia Schuld, 
Shinty Chor Bretzenheim. Beginn ist um 19.30 Uhr, der Kostenbei-
trag beträgt 2,- Euro. Für evtl. Rückfragen steht Linda Schüssler 
unter Telefon 01515-1839867 zur Verfügung.

	■ Kinder-Karnevalssitzung: Ein voller Erfolg

Der Kinderkarneval war gut besucht.� Foto: Dominik Skiba
ADENAU. Am vergangenen Wochenende fand die mit Spannung er-
wartete Kinder-Karnevalssitzung in Adenau statt. Viele Eltern traten 
erst den Gang ins Wahllokal an und gingen dann bei sonnigem Wet-
ter zur Hocheifelhalle. Zahlreiche Familien in die Hocheifelhalle und 
feierten gemeinsam ein buntes Karnevalsfest mit freiem Eintritt.
Ein abwechslungsreiches Programm sorgte für viel Spaß und Unter-
haltung. Neben Funken- und Tanzgruppen begeisterten Mitmach-
tänze, von Kindern vorgetragenen Witze, ein Zaubernummer und 
mitreißende Karnevalsmusik. Selbstgebackener Kuchen, Waffeln 
und Getränke rundeten das Angebot des Nachtmittags ab.
Ein besonderes Highlight war der Kinder-Elferrat, der nicht nur die 
Sitzung mitgestaltete, sondern auch auf den Karnevalsumzügen in 
Reifferscheid und Adenau auf einem festlich geschmückten Wagen 
mitfahren wird.
Besonders hervorzuheben ist die tolle Unterstützung durch die eh-
renamtlichen Helfer der KG Rot-Weiß Adenau e. V. und die vielen 
Eltern, die die Veranstaltung unterstützt haben und damit maßgeb-
lich zum reibungslosen Ablauf der Veranstaltung beitrugen.
Die Kinder-Karnevalssitzung hat eindrucksvoll bewiesen, dass Tra-
dition und Gemeinschaftssinn auch in herausfordernden Zeiten le-
bendig bleiben können.

	■ GenoEifel in Hönningen - zusätzliche Sprechzeiten

Das GenoEifel-Team steht ab sofort mit zusätzlichen Sprechzeiten in 
Hönningen zur Verfügung.� Foto: Rebecca Schreiner
HÖNNINGEN. Vergangene Woche trafen sich die Mitarbeiter der 
GenoEifel mit Frau Monreal vom Quartier³ in Hönningen. Dabei wur-
de festgestellt, dass beide Projekte sich sehr gut ergänzen und un-
terstützen können. Die Zusammenarbeit mit Quartier³ ist ein weiterer 
Schritt, um die Gemeinschaft zu stärken und den Austausch zwi-
schen den verschiedenen Akteuren, und vor allem den Bürgern vor 
Ort, zu fördern.
Ab sofort wird es daher jeden Mittwoch von 9 bis 11 Uhr zusätzli-
che Sprechzeiten der GenoEifel im Gemeindehaus, Hauptstr. 37 in 
Hönningen geben. Die bestehenden Sprechzeiten in Adenau bleiben 
unverändert. Diese finden weiterhin dienstags und donnerstags von 
10 bis 12 Uhr statt. Außerhalb der Sprechzeiten ist die GenoEifel unter 
02691 4590125 oder unter adenau@genoeifel.de zu erreichen.

	■ Mechthild Heil gewinnt Direktmandat
CDU-Kandidatin Mechthild Heil 
zieht für den Wahlkreis 197 wie-
der in den Bundestag ein.
� Foto: CDU

Andernacherin zieht wieder in 
den Bundestag ein
REGION. TW. Deutschland hat 
gewählt. Und es war knapp. 84 
Prozent der Wahlberechtigten 
haben bis zum Sonntag ihre 
Stimme abgegeben. Wie sich 
der neue Bundestag zusammen-
setzt, war praktisch bis zur letz-
ten ausgezählten Wahlurne of-
fen. Denn das Bündnis Sahra 
Wagenknecht (BSW) kämpfte 

bis zuletzt mit der Fünf-Prozent-Hürde, scheiterte letztendlich aber 
mit 4,972 Prozent der abgegebenen Stimmen an dieser. Somit wer-
den im neuen Bundestag neben Wahlgewinner CDU/CSU weitere vier 
Fraktionen sitzen. Zweitstärkste Fraktion ist die AfD, die ihr Ergebnis 
gegenüber 2021 fast verdoppelt konnte. Hohe Verluste verzeichneten 
die „Ampelparteien“ SPD, Grüne und FDP, letztere ist gar nicht im 
Parlament vertreten. Einen bis zuletzt unerwarteten Erfolg gab es für 
die Partie Die Linke, die auf 8,8 Prozent der Wählerstimmen kam.
Im Wahlkreis 197 „Ahrweiler“, der die Landkreis Ahrweiler und Ma-
yen/Koblenz umfasst, konnte Mechthild Heil (CDU) ihr Direktmandat 
verteidigen. Die Andernacher kam auf 39,3 Prozent der Erststimmen 
und zieht erneut in den Bundestg ein. Das Wahlkreisergebnis ent-
spricht in etwas dem Bundestrend, wobei die CDU mit 34,8 Prozent 
die übrigen Parteien deutlich hinter sich ließ. Die AfD ist auch hier mit 
18,3 Prozent zweitstärkste Partei, gefolgt von der SPD (17,9 Prozent) 
und den Grünen (9,9 Prozent). Die Linke kommt auf 5,7 Prozent.
In der Verbandsgemeinde Adenau erreichen die Christdemokraten 
43,6 Prozent der Stimmen, auch hier ist die AfD mit 16,9 Prozent 
zweitstärkste Partei vor der SPD (13,9 Prozent). Die Grünen kom-
men auf 8,7 Prozent, die Linke auf 4,3 Prozent.

	■ Bläserklassenkids  
der Limbachtaler Musikanten on Tour

Die Bläserkids mit dem Jugendbetreuungsteam der Limbachtaler
� Foto: Privat
OBERES AHRTAL / NEUWIED. Die Nachwuchsmusikerinnen und 
-musiker der Limbachtaler Musikanten, die aktuell im Rahmen der 
Jugendausbildung der Limbachtaler unter Leitung von Ausbilder 
und Dirigent Christoph Schnitker ein Instrument erlernen, haben ei-
nen großartigen Tag in einer Eissporthalle verbringen können, der 
vom Jugendteam der Limbachtaler organisiert und begleitet wurde. 
Diesmal stellten Sarah und Leona Adriany, Florian Krämer und Jana 
Fabritius das Betreuerteam.
Das Eislaufen hat den Kindern sehr viel Spaß gemacht und auch die 
Stärkung in einem Schnellrestaurant fand großen Anklang. Alles in 
Allem ein sehr gelungenes Event, das Klein und Groß viel Spaß und 
Freude bereitet hat!
Um den Gruppenzusammenhalt und die Jugendarbeit, die so es-
senziell für alle Vereine ist, zu fördern und eine schöne Zeit miteinan-
der zu verbringen, werden solche Veranstaltungen für die Jungmu-
siker mehrmals im Jahr von den Limbachtalern auf die Beine gestellt 
und vom Musikverein durch Spenden und Eigenmitteln finanziert.
Wer ebenfalls Interesse am Erlernen eines Instrumentes in der Nach-
wuchsbläsergruppe der Limbachtaler hat oder mal reinschnuppern 
möchte, kann dies sehr gerne und unverbindlich tun. Ansprechpartner 
ist Ausbildungsleiter und Dirigent Christoph Schnitker. Kontakt über 
Vorsitzende Anja Kettel (Barweiler) per E-Mail an anja.kettel@web.de.
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ter Zimmermann, Guido Mombauer und Achim Gemein nun die Bi-
lanz für das Geschäftsjahr 2024. Das laut Zimmermann, der im April 
2025 in den Ruhestand verabschiedet wird, „erste halbwegs norma-
le Geschäftsjahr“ nach Corona und Flutkatastrophe, beendet die 
KSK mit einer Bilanzsumme von 2,715 Milliarden Euro. Das betreute 
Kundengeschäft stieg auf mehr als 5,2 Milliarden Euro.
Darin enthalten sind Gesamtkreditzusagen von 2,559 Milliarden 
Euro. Darlehen vergab das Geldhaus in einer Höhe von 563,2 Millio-
nen Euro, davon 191,7 Millionen für gewerbliche Kunden. Die Kun-
deneinlagen lagen mit 2,175 Milliarden Euro knapp über dem Vor-
jahresniveau. Starke Zuwächse gab es im Wertpapiergeschäft (692 
Millionen), das binnen zwei Jahren um 225 Millionen Euro anstieg. 
Sehen lassen kann sich auch das Jahresergebnis von 8,2 Millionen 
Euro nach 5,0 Millionen im Jahr 2023. Das Eigenkapital der Bank 
stieg von 258 Millionen auf knapp 280 Millionen Euro.
Der Blick auf die weiteren Geschäftsfelder zeigt überwiegend positi-
ve Entwicklungen. So konnten im Immobiliengeschäft 80 Objekte 
vermittelt werden, acht mehr als 2023. Auch Bausparen ist wieder 
Thema, das Geschäft kletterte von 62 Millionen auf 74 Millionen 
Euro. Einbußen verzeichnete die KSK dagegen beim 
Versicherungsgeschäft.
Aktuell vertrauen mehr als 110.000 Kunden aus der Region ihre 
Geldgeschäfte der Kreissparkasse an. Das entspricht einem Markt-
anteil von 39,2 Prozent bei natürlichen Personen. Mit 42,8 Prozent-
anteil bei juristischen Personen ist die KSK Marktführer im Kreis 
Ahrweiler. „Wir machen Geschäfte, die wir verstehen, mit Menschen, 
die wir kennen, in der Region, aus der wir stammen“, so die 
Geschäftsphilosophie.
Der KSK-Vorstand betonte bei der Vorstellung der Bilanz für das 
Jahr 2024, dass die Bank auch weiterhin eine flächendeckende Ver-
sorgung mit Finanzdienstleitungen sicherstelle. An den aktuell noch 
27 eigenen und drei Kooperationsstandorten sowie den fünf Ser-
viceagenturen und 38 Geldautomaten werde nicht gerüttelt. Im 
Zuge des Wiederaufbaus nach der Flutkatastrophe laufe derzeit 
noch die Sanierung der Hauptgeschäftsstelle in der Bad Neuenahrer 
Telegrafenstraße. Am Standort Altenahr wird die KSK umziehen, und 
zwar ins Bahnhofsgebäude. Am bisherigen Standort in der Alten-
burger Straße wird ein Wohnhaus mit mehreren Einheiten errichtet, 
um dem Wohnungsmangel vor Ort entgegenzuwirken.
Die Kreissparkasse sieht sich nicht nur kraft ihres Auftrags auch als 
verlässlicher Partner für Menschen und Vereine in der Region und 
hat an Spenden und Sponsorenmitteln in 2024 mit 780.000 Euro 
noch einmal 80.000 Euro mehr ausgegeben, als ein Jahr zuvor. Da-
von flossen fast 350 Millionen Euro in Sport, Kunst und Kultur.

	» Politische Parteien und Wählergruppen

	■ „Die Zukunft gehört dir“ – Girls‘ Day/Boys‘ Day
Einladung in den rheinland-pfälzischen Landtag

Die Landtagsabgeordneten Petra Schneider und Horst Gies
� Foto: Landtag RLP

MAINZ / KREIS AHRWEILER. Die Landtagsabgeordneten Petra 
Schneider und Horst Gies laden Mädchen und Jungen zwischen 14 
und 18 Jahren herzlich zum Girls‘ Day/Boys’ Day am 3. April ein. 

	■ Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Adenau
ADENAU. Jedes Kind zwischen 2 und 8 Jahren, das gerne Ge-
schichten aus der Bibel hört und Spaß am Basteln, Singen und 
Spielen hat, ist hier genau richtig, nämlich beim Kinderwortgot-
tesdienst. Auch kleinere Kinder sind in Begleitung der Eltern 
oder Großeltern ganz herzlich willkommen! Der nächste Termin 
ist am 9. März um 10.30 Uhr zunächst in der Pfarrkirche, an-
schließend im Pfarrbüro. Das Team der Kinderkirche freut sich 
auf viele kleine Besucher und ihre Begleitung.

	■ Rennrad-Tour zum Flugplatz bei Hinterweiler
ANTWEILER / HINTERWEILER. Der EifelRiders Radtreff aus Antwei-
ler bietet am Samstag, den 1. März eine gemeinsame Rennrad-
Ausfahrt zum Flugplatz bei Hinterweiler an. Start ist um 11.30 Uhr 
am Dorfgemeinschaftshaus in Antweiler (Oberahrtal). Die 60 km lan-
ge Strecke verläuft überwiegend auf wenig befahrenen Straßen und 
gut ausgebauten Radwegen. Alle Mitfahrer / -innen sind herzlich 
willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos. Details sind online auf 
https://www.EifelRiders.de/termine abrufbar. Bei widrigen Wetter-
verhältnissen entfällt der Termin.

	■ Die Möhnen vom Buttermarkt,  
eine starke Gruppe mit langer Tradition

ADENAU. Aus einem lockeren Treffen am Weiberdonnerstag von 
Möhnen im Bereich vom „Stadtteil“ Buttermarkt, ist eine kreative, 
aktive Möhnen-Gruppe geworden, die ein fester Bestandteil der 
Adenauer (KG) Karneval Gesellschaft ist. Die gemütliche Ecke war 
und ist heute noch das „Hauptquartier“. Der Adenauer Karneval 
ohne die Bottermaat Möhnen wäre undenkbar. In jedem Jahr gehen 
sie mit einem neuen Motto an den Start. Das Thema für die ganze 
Session wird konsequent von den Kappensitzungen, bei der eige-
nen Sitzung an Weiberdonnerstag und natürlich auch beim Wagen-
bau präsentiert. Ja, die Möhnen bauen auch jedes Jahr in liebevoller 
Detailarbeit einen eigenen Wagen und ziehen am Karnevalsonntag 
durch Adenau. Auch an den Umzügen der befreundeten Karneval 
Vereine von Reifferscheid und Hönningen nehmen die Bottermaat 
Möhnen jedes Jahr teil. Die Möhnen sind das ganze Jahr über aktiv, 
regelmäßige Treffen, wenn es was zu feiern gibt, Geburtstage, 
Stadtfest und bei so vielem mehr wird gemeinsam gefeiert. Die 
Obermöhn Andrea Thon Stein hält seit vielen Jahren die buntge-
mischte Truppe mit viel Feingefühl zusammen, der rücksichtsvolle 
Umgang untereinander führt zu einem erstaunlich harmonischen 
Miteinander der Möhnen, die zwischen 30 und 80 Jahre alt sind. Die 
ganze Karneval Kampagne plant sie bis ins kleinste Detail vor, ins-
besondere die traditionelle Weiberdonnerstag Sitzung und führt hu-
morvoll durch das Programm. Die Möhnenschar vom Buttermarkt 
ist live zu erleben am Donnerstag, den 27. Februar 2025 ab 15.11 
Uhr in der gemütlichen Ecke.

	» Wirtschafts-Info

	■ Kreissparkasse Ahrweiler zieht positive Bilanz

Auf ein gutes Geschäftsjahr 2024 blickt der Vorstand der Kreisspar-
kasse Ahrweiler mit (v.l.) Achim Gemein, Dieter Zimmermann und 
Guido Mombauer.� Foto: Weber
Bilanzsumme von 2,715 Milliarden Euro bewegt sich auf Vor-
jahresniveau

AHRWEILER. TW. Die Kreissparkasse Ahrweiler (KSK) sieht sich 
weiterhin gut aufgestellt und als verlässlicher Partner im Landkreis 
Ahrweiler. Entsprechend zufrieden präsentierten die Vorstände Die-
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Anmeldungen bis zum 10. März und weitere Informationen bei:
Sabine Löhndorf, wahlkreis@petra-schneider-mdl.de oder wahl-
kreis@horstgies.de, Tel: 0264 / 15080
[Quelle: Pressemeldung CDU Kreisverband Ahrweiler]

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Hohenstaufenstraße 23, 53489 Sinzig
Die Gottesdienste finden sonntags, um 10 Uhr und mittwochs, um 20 
Uhr statt. Änderungen werden in der Gemeinde bekanntgegeben.

	■ Pastoraler Raum Adenau-Gerolstein
Sekretariat: Tel. 02691 / 9329515
Leitungsteam:
Carmen Perling: Tel. 02691 / 9329516

Rainer Justen: 
Tel. 02691 / 9329517
Philipp Hein: 
Tel. 02691 / 9329518
Pastoralassistent Christian 
Bauer: Tel. 02691 / 9329520
Kirchstraße 28, 53518 Adenau, 
www.pr-adenau-gerolstein.de

	■ Pfarrei Maria Königin 
In der Kalkeifel
Samstag, 1. März
Nohn, 17.30 Uhr: 
Vorabendmesse
Niederehe, 19 Uhr: 
Vorabendmesse
Sonntag, 2. März
Üxheim, 10.30 Uhr: Hochamt
Mittwoch, 5. März 
(Aschermittwoch)
Üxheim, 19 Uhr: Hl. Messe mit 
Aschenkreuzausteilung
Freitag, 7. März – Weltgebets-
tag der Frauen aller 
Konfessionen
Dankerath, 15 Uhr: Andacht
In diesem Jahr kommt der Ge-
betstext zum Thema „Wunder-
bar geschaffen“ von den Cook-
inseln. Frauen aller Konfessionen 
sind herzlich eingeladen, 
mitzumachen.
Auf mehrfachen Wunsch hin 
wird zusammen in Dankerath 
gefeiert. Nach dem Gebet findet 
ein gemütliches Zusammensein 
mit Kaffee und Kuchen statt.
Die Frauen aus Nohn treffen 
sich um 14.45 Uhr am Gemein-
dehaus und fahren gemein-
sam mit PKW nach Dankerath 
zum Gebet. Zur besseren Pla-
nung wird hier um Anmeldung, 
wenn möglich bis zum 4. März, 
bei unter 02696 / 375 gebeten. 
Herzliche Einladung!
Leudersdorf, 15 Uhr: Andacht
Samstag, 8. März
Walsdorf, 17.30 Uhr: 
Vorabendmesse
Nohn, 19 Uhr: Vorabendmesse, 
anschl. Bruderschaftsabend
Sonntag, 9. März
Oberehe, 9 Uhr: Hochamt
Üxheim, 10.30 Uhr: Hochamt
Aktuelle Informationen auf der 
Homepage des Pastoralen Rau-
mes Adenau-Gerolstein: https://
www.pr-adenau-gerolstein.de/
pfarreien

„Unter dem Motto „Die Zukunft gehört dir“ erhaltet ihr die einzigarti-
ge Gelegenheit, hinter die Kulissen des rheinland-pfälzischen Land-
tags zu blicken und mehr über die Arbeit der Abgeordneten zu er-
fahren“, so Petra Schneider.
Horst Gies: „Der Girls‘ Day/Boys’ Day bietet eine spannende Mög-
lichkeit, sich über politische Arbeit und gesellschaftliche Themen zu 
informieren, die die Zukunft von jungen Menschen betreffen. Im 
Rahmen der Veranstaltung könnt ihr an einer Führung durch den 
Landtag teilnehmen, euch mit Abgeordneten austauschen und 
selbst erleben, wie politische Entscheidungen entstehen.“
„Neben der Besichtigung der Arbeitsräume des Landtags wird es 
eine Diskussion über aktuelle Themen und Herausforderungen ge-
ben. Dabei seid ihr eingeladen, eure Fragen zu stellen und mit uns 
Abgeordneten über Themen zu diskutieren, die euch am Herzen lie-
gen. Es ist uns wichtig, dass die jungen Menschen nicht nur einen 
Blick in die Politik werfen, sondern auch aktiv an der Gestaltung ih-
rer Zukunft mitwirken können“, meinen Petra Schneider und Horst 
Gies. „Nutzt die Chance, gemeinsam mit anderen aktiv in die Politik 
zu blicken und einen Tag im Landtag zu erleben! Wir freuen uns auf 
eure Teilnahme!“

Die Stunde ist gekommen, 
beendet ist dein Tun. 

Die Kraft ist dir genommen, 
die niemals wollte ruh‘n. 

Hildegard Wirfs 
geb. Friedrichs 

*18.03.1942    †16.02.2025 

Wir werden dich sehr vermissen 

Hermann Wirfs 
Andrea und Dietmar Schmitz 

mit Tim und Jule 
Harald Wirfs mit  
René und Franzi,  
Elisa und Michael 

sowie alle Angehörigen 

Unendlich traurig, aber voller  
schöner Erinnerungen und dankbar 

für all die Liebe und Fürsorge,  
die du uns im Leben geschenkt hast, 

nehmen wir Abschied von  

Traueradresse: 53534 Barweiler, Hauptstraße 47 
Die Beerdigung hat am 24.02.2025 auf dem Friedhof in Barweiler stattgefunden. 

 

 

Silvia Klein  

Sarah und Karsten mit 
Amy und Thea 

Waltraut Murk 

Guido Krethen 
*04.06.1969   †18.02.2024 

In tiefer Trauer, aber voller schöner  
Erinnerungen nehmen wir  

Abschied von 

Traueradresse: 50679 Köln Deutz, Lorenzstraße 25 
Die Beisetzung findet in aller Stille statt.  

Das einzig Wichtige im Leben  
sind die Spuren von Liebe, die wir 
hinterlassen, wenn wir weggehen. 

Der Herr ist mein Licht 
-Ps. 27,1-
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	■ Pfarreiengemeinschaft Kelberg
mit den Pfarrgemeinden Beinhausen, Bodenbach, Kelberg, Mül-
lenbach, Nürburg, Retteath, Uersfeld, Uess und Welcherath
Samstag, 1. März
Retterath, 17.30 Uhr: Vorabendmesse (MD-Gr. 2)
Welcherath, 19 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 2. März
Bongard, 9 Uhr: Hochamt
Ueß, 9 Uhr: Hochamt
Müllenbach, 10.30 Uhr: Hochamt
Mittwoch, 5. März (Aschermittwoch)
Kelberg, 9 Uhr: Schulgottesdienst (Wortgottesdienst) mit Aschenkreuz
Nürburg, 15.30 Uhr: hl. Messe mit Aschenkreuz, anschl. 
Heringsessen
Uersfeld, 18 Uhr: hl. Messe mit Aschenkreuz (MD-Gr. 2)
Kelberg, 18.30 Uhr: hl. Messe mit Aschenkreuz (MD-Gr. 1)
Müllenbach, 19.30 Uhr: hl. Messe mit Aschenkreuz
Donnerstag, 6. März
Borler, 16 Uhr: Krankenkommunion
Gelenberg, 16.30 Uhr: Krankenkommunion
Bongard, 16.45 Uhr: Krankenkommunion
Bodenbach, 17.15 Uhr: Krankenkommunion
Freitag, 7. März (Herz-Jesu-Freitag)
Müllenbach, 9 Uhr: hl. Messe
Müllenbach, 10 Uhr: Krankenkommunion
Drees, 14.30 Uhr: Krankenkommunion
Müllenbach, 14.30 Uhr: Seniorennachmittag
Kirsbach, 15 Uhr: Krankenkommunion
Welcherath, 15.30 Uhr: Krankenkommunion
Nürburg, 16 Uhr: Krankenkommunion
Welcherath, 18.30 Uhr: hl. Messe Rosenkranz und Segen
Öffnungszeiten Pfarrbüro Kelberg
Montag, Dienstag, Freitag: 9 bis 12 Uhr
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 14 bis 16 Uhr
In der Zeit vom 17. März bis 28. März ist das Pfarrbüro
montags und dienstags, 9 bis 12 Uhr, geöffnet.

	» Aus dem Kreis

	■ Erfolgreiches CleanUp  
im Naturschutzgebiet Ahrmündung

Gemeinsam für eine saubere Umwelt
AHRMÜNDUNG. Die Stiftung Ahrtal organisierte auf Initiative von 
Melanie Baumgarten ein CleanUp in der Ahrmündung. Um die Tier-
welt zu schützen, wurden sensible Bereiche mithilfe von Wärmebild-
aufnahmen gemieden.
Trotzdem entfernten die Helfer große Mengen Müll, darunter Plastik, 
Autoreifen und gefährliche Chemikalien. Regionale Unternehmen 
unterstützten die Aktion mit Sammeltaschen, Warnwesten und 
Verpflegung.
„Es ist unsere Verantwortung, die Natur zu schützen“, betont Nick 
Falkner.

	■ Sing mit Johannes Kalpers...
KREIS AHRWEILER. Im vergangenen Jahr konnte der Sonntags-
Chor Rheinland-Pfalz durch eine Reihe von Castings einige neue 
Sänger / -innen in seine Reihen integrieren, die mittlerweile mit viel 
Spaß und Motivation bei den Proben mit Chorleiter Johannes Kal-
pers dabei sind.
Nun wird die Suche nach neuen Aktiven weitergeführt mit Vorsing-
möglichkeiten verteilt im gesamten Bundesland. Hierbei werden be-
sonders Bässe und Tenöre gesucht.
Der erste Termin war bereits am 16. Februar in Dachsenhausen (Tau-
nus), an dem auch die Möglichkeit bestand, unverbindlich in eine 
der üblichen Ganztagsproben des Chores reinzuschnuppern, die im 
Abstand von 4 bis 6 Wochen samstags oder sonntags stattfinden.
Für den Bereich des Landkreises Ahrweiler findet das zentrale 
Casting am 6. April ab 16 Uhr in Bad Neuenahr-Ahrweiler statt. 
Vorher können Interessierte ab 14.30 Uhr auch an einer „offenen 
Probe“ teilnehmen. Interessierte können aber auch an einem Cas-
ting in einem anderen Ort teilnehmen. Die kommenden Proben die-
nen der Vorbereitung von verschiedenen Konzerten und der Teilnah-
me am deutschen Chorfest in Nürnberg.
Alle Auftritts-, Casting- und Probentermine sind auf der Website 
unter www.sonntagschor.de einsehbar.
Formlose Anmeldung per E-Mail an castingteam@sonntagschor.de.
Für Infos und Rückfragen steht Winfried Kahl unter 0176 3923 2228 
zur Verfügung.

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

Herzlichen

möchten wir allen sagen, die sich mit uns verbunden
fühlten, ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied
nahmen.

Peter Jüngling

Wir haben dich für immer in unseren Herzen.

Reifferscheid, im Februar 2025

Maria Jüngling, geb. Schmitz
Dirk und Melanie mit Max und Mara
Kai
Claudia

07.08.1942 24.01.2025

ImmobIlIenmarkt
Landwirt sucht Acker, Wiesen

und Grünland im Bereich PLZ
53533 und Umgebung zu pachten .
01744114351

KFZ-MarKt
Ehepaar sucht Wohnmobil wir
suchen auf diesen Weg von privat
ein Wohnmobil Hersteller ist nicht
von Bedeutung gerne alles anbie-
ten wir freuen uns auf ihr Angebot
herzliche Grüße 017688140961

SonStigeS

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm.,
Spinnräder, Schmuck, Jagdzubeh.,
Orden, Kameras, Bernstein, Por-
zellan, Krüge, Bleikristall, Puppen,
Teppiche, Gemälde, Zinn, altd.
Möbel, Silberbesteck, Münzen,
Uhren, Lampen LP´s. Tel.: 0178/
6794244

Baugrundstück in Reifferscheid,

Flur 5, Parzelle 176/1, 859 qm, zu

verkaufen. Tel. 0178/8241557

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Kaufe Gold und Silber, Schmuck, Bruch- und Zahngold, 
Münzen, Uhren, Bestecke, Zinn, Messing, Kupferteile, 
Märklin-Eisenbahn, Orden, Säbel, Dolche, Kriegsfotos, 
Uniformen, Dekowaffen etc., VERGLEICHEN LOHNT SICH!
Uhrenbatter iewechsel   5 €  
KAUFE AUCH GRÖSSERE NACHLÄSSE - BARZAHLUNG
Ausdorferstr. 8, 53489 Sinzig, Tel. 02642/9473529 o. 0157/83921570

 

 

Kaufe Eisenbahnen & Flugzeuge v. Märklin, Fleisch-
mann etc., Carrera- + Faller-Rennbahn, Faller-Eisenbahn.

Telefon 0 26 41 / 3 02 95 35

Finden Sie: kleinanzeigen-regional

Traueranzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Lösungswort KW 8/25: ZUSATZ

LÖSUNGSWORT

1 2 3 4 65

Rätsel Spaß
Kreuzworträtsel | Sudoku Mit uns erreichen

Sie Menschen!

Ahrstraße 7         Ahrtalstr. 31
53533 Müsch     53533 Antweiler
Öffnungszeiten Müsch:
Di.- Fr.  08.00 -13.00 Uhr, 15.00 -18.00 Uhr
Mi. Nachmittags geschlossen
Sa. 07.00 -13.00 Uhr

Öffnungszeiten Antweiler:
Di.- Fr.  08.00 - 13.00 Uhr
Sa. 07.00 - 13.00 Uhr

Tel. 02693- 372 Tel. 02693-9338877

Hofladen  

 Leif

Hofladen  

 Leif
Angebote vom 04.03. bis 08.03.2025

Nacken- 
kotelett  

100 g

feine und   
grobe Teewurst 

100 g0,99 € 1,49 €0,79 €

Bratwurst- 
schnecken  

100 g

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Verband der Lohnsteuerzahler e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

www.vdl-online.de

53534 Barweiler • Hauptstraße 41 • 0 26 91 / 71 00
Beratungsstellenleiter: Herr Werner Jüngling

Wir machen Ihre Steuererklärung!
im Rahmen einer Mitgliedschaft und unserer Befugnisse nach § 4 Nr. 11 StBerG

kompetent � engagiert � günstigIhr Lohnsteuerhilfeverein:

Tankreinigung •  Tankschutz • Tankbau
TANKSCHUTZ ROBERTZ

Am Alten Wehr 26a | 53518 Adenau 
  0 26 91 / 93 51 35 | info@tankschutz-robertz.de

www.tankschutz-robertz.de

Tankwartung \\ Tankreinigung
Neutankanlagen  \\  Tankumrüstung
Vorbereitung zur TÜV-Abnahme und

Mängelbeseitigung

Motorträume

Reifen
Radermacher

56746 Kempenich
Industriegebiet

Telefon
(02655) 2016–17

Bringt Power
auf Dauer.

Abrechnung mit allen Leasingfirmen

w
w

w
.re

ife
n-ra

dermacher.de · e-mail: info@reifen-radermacher.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Flexibel laden und sparen

Das E-Auto zu Hause laden – 
dafür spricht eine Reihe guter 
Gründe, schließlich ist das Auf-
laden unter dem Carport oder 
in der Garage besonders kom-
fortabel und flexibel. Mit innova-
tiven Tarifen wird die private 
Energie-Tankstelle jetzt noch 
attraktiver. Möglich wird das, in-
dem der Ladevorgang in der 
digitalen Energiewelt flexibel 
gesteuert wird. So lässt sich 
das Laden etwa auf Uhrzeiten 
mit günstigeren Börsenstrom-
preisen legen. Dabei erfolgt 

über Nacht eine intelligente 
Lastverschiebung entspre-
chend eines individuell erstell-
ten Ladeplans: Sobald das 
Fahrzeug mit der heimischen 
Wallbox verbunden ist, werden 
die benötigte Lademenge so-
wie die Zeitpunkte für eine 
möglichst günstige Aufladung 
automatisch berechnet und der 
Ladevorgang somit optimiert. 
Am nächsten Morgen steht das 
Fahrzeug pünktlich mit dem ge-
wünschten Ladezustand bereit.

djd 73016/E.ON Energie
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Fahrverhalten stets 
an Witterung anpassen
Mit umsichtigem Verhalten tra-
gen Autofahrer gerade in der 
kalten Jahreszeit entscheidend 
zur Sicherheit bei. Winterreifen 
oder Ganzjahresreifen mit aus-
reichend Profil sind ein Muss – 
sie bieten den notwendigen Grip 
auf vereisten oder verschneiten 
Straßen. Zusätzlich lohnt es 
sich, das Fahrverhalten anzu-
passen: Vorausschauendes 
Fahren, frühzeitiges und behut-
sames Bremsen und ein größe-
rer Sicherheitsabstand können 
Unfälle verhindern. Scheibenwi-
scher, Scheinwerfer und Schei-
benwaschanlagen sollten in ein-
wandfreiem Zustand sein. Vor 
Fahrtbeginn heißt es außerdem: 

Das Auto immer gründlich von 
Eis und Schnee befreien. Ein 
kleines Loch in die zugefrore-
nen Scheiben zu kratzen reicht 
nicht aus, um eine sichere Sicht 
zu gewährleisten. Ein wichtiger 
Hinweis: Bei Schneefall, wenn 
die Sichtweite unter 50 Meter 
sinkt, gilt eine Geschwindig-
keitsbegrenzung von 50 Stun-
denkilometern. Und sollte die 
Fahrbahn nach Eisregen mit ei-
ner Eisschicht bedeckt sein, 
bleibt nur eines zu tun: Das Auto 
stehen lassen und auf den Win-
terdienst warten.

djd 74081/Verband
der Kali- und Salzindustrie

Sprit sparen im Stadtverkehr
Auch wenn immer mehr moder-
ne Technik den Spritverbrauch 
senkt: Wenn der Fahrer nicht mit-
spielt, hilft alles nicht. Als effizien-
te Methode empfiehlt sich eine 
vorausschauende Fahrweise.
Einsparpotenziale eröffnen sich 
bei Verbrennungsmotoren spe-
ziell im Stadtverkehr: „Die Motor-
umdrehungen erzeugen Rei-
bung und erhöhen – insbeson-
dere in der Stadt und im Stau – 
den Energieverbrauch im 
Vergleich zum Elektromotor, der 
keine Leerlaufdrehzahl kennt 
und aus dem Stand anfahren 
kann“, so ein Experte. Generell 
gilt: Je höher die Drehzahl, desto 
höher die Reibung und damit der 
Spritverbrauch. Beim Anfahren 
und Beschleunigen sollte der 
nächsthöhere Gang schon bei 
etwa 1.500 bis 2.000 Umdrehun-
gen eingelegt werden.

Dabei empfiehlt es sich, die auto-
matische Schaltempfehlungsan-
zeige zu befolgen. Bei Automatik-
getrieben sorgt der wählbare Eco-
Modus für kürzere Schaltintervalle 
und geringere Drehzahlen.
Letztlich sind der Gasfuß und die 
Voraussicht des Fahrers für den 
Verbrauch entscheidend. Wer 
entspannt im Verkehr mitrollt, 
hektisches Hin- und Herschalten 
vermeidet und auf überzogenes 
Beschleunigen und Bremsen ver-
zichtet, senkt den Verbrauch sei-
nes Fahrzeugs und erhöht die 
Sicherheit für sich und andere.
Auch ein Ansatz zum Spritsparen: 
Die Klimaanlage benötigt mitun-
ter viel Energie und damit auch 
Kraftstoff, sie sollte zweckmäßig 
eingesetzt werden. Ein Dauerbe-
trieb der Anlage kann den Ver-
brauch erheblich erhöhen.

mid/ak

Auto +  Motorradtraum
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Lossprechungsfeier
der Sanitär- und Heizungstechnik-Innung Ahrweiler

Am vergangenen Freitag, 14.02.25, fand im 
malerischen Weingut „Kloster Marienthal“ 
die feierliche Lossprechungsfeier für 18 
frischgebackene Gesellen statt, die mit 
Stolz ihre Prüfungszeugnisse von dem 
Obermeister Frank Wershofen und dem 
Prüfungsausschussvorsitzenden Christoph 
Krupp entgegennahmen.

Diese besondere Veranstaltung ehrte die 
Absolventen die erfolgreich ihre Prüfung 
abgeschlossen haben.

Die Feierlichkeit wurde durch den Kreis- 
handwerksmeister und Obermeister, Frank 
Wershofen feierlich eröffnet. In seiner Ansprache 
würdigte er die Leistungen der Gesellen und 
betonte die Bedeutung des Handwerks für die 
Region. „Heute ist nicht nur ein Tag der Freude, 
sondern auch ein Tag des Stolzes für alle 
Anwesenden“, so Wershofen.

In den Grußworten der Handwerkskammer 
Koblenz, vertreten durch Lisa Vosskuhl, Horst 

Gies, 1. Kreisbeigeordneter des Kreises 
Ahrweiler und Dr. Klaus Müller, Schulleiter 
der BBS Bad Neuenahr-Ahrweiler, wurde die 
Wichtigkeit einer soliden handwerklichen 
Ausbildung hervorgehoben.

Alle betonten, dass die neu erlangten 
Fähigkeiten und das Wissen in der heutigen 
Arbeitswelt von unschätzbarem Wert sind 
und die Absolventen somit bestens für ihre 
beruflichen Herausforderungen gewappnet 
sind.

Ein weiterer Höhepunkt der Veranstaltung 
war die Überreichung des Förderpreises der 
Sparkassenstiftung „Zukunft Ahrweiler“, der von 
Sven Schmitz an den Prüfungsbesten „Erjon 
Tafa“ aus Kelberg übergeben wurde.

Die Lossprechungsfeier war nicht nur ein 
feierlicher Anlass, sondern auch ein bedeutender 
Moment für die Absolventen, die nun den 
nächsten Schritt in ihre berufliche Laufbahn 
antreten. 

HEIZUNG & BADGESTALTUNG

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

NIKOLA NINIC  

ZUR BESTANDENEN GESELLENPRÜFUNG. 

,,Start in zukunftssichere Zukunft“  
Wir bieten einen Ausbildungsplatz zum 01.08.2025

Telefon 02228/42100-00
www.albert-kessel.de

 HEIZUNG- & BADGESTALTUNG

WÄRMEPUMPE

ERNEUERBARE ENERGIEN

GAS-, ÖL- BRENN- 
WERTTECHNIK

PLANUNG & BETREUUNG

BADGESTALTUNG
BERATUNG
BUDGETPLANUNG
AUSFÜHRUNG
KUNDENDIENST

MICHAEL
      MÖNCH Gm

bH

Erjon, herzlichen Glückwunsch zur 
bestandenen Gesellenprüfung 

als Prüfungsbester! 

Wir sind sehr stolz, 
Dich in unserem Team zu haben.

      
www.michael-moench.de
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Ahr-Rotweinstraße 14 · 53508 Mayschoß
Telefon: 0 26 43 - 31 73 · Telefax: 0 26 43 - 31 74

info@klaes-sebastian.de · www.klaes-sebastian.de

Wir gratulieren unserem Auszubildenden

Daniel Wieland
zur bestandenen Gesellenprüfung

Alternative Energien
Individuelle Badplanung
Alt- und Neubausanierung
Kundendienst

QUALITÄT UND SERVICE AUS MEISTERHAND

HEIZUNG • SANITÄR • DAUTAJ

Kompetent • Innovativ • Modern • Zuverlässig
Badsanierung • Heizungsmodernisierung

Wir gratulieren Kastriot Krasniqi

Nachtigallenschlag 20
53474 Bad Neuenahr

Telefon: 0171 - 4 72 02 02
E-Mail: info@heizung-sd.de

der seine Prüfung 
zum Anlagen-
mechaniker
als Prüfungszweiter 
bestanden hat

Prüfungsbeste 

Prüfungsbester:
Erjon Tafa aus Kelberg

Ausbildungsbetrieb:
Michael Mönch GmbH, Adenau

Prüfungszweiter:
Kastriot Krasniqi, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Ausbildungsbetrieb:
HSD GmbH, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Prüfungsdritter:
Darius Königsberger, Grafschaft

Ausbildungsbetrieb:
Heizungsbau Sonntag GmbH, Grafschaft
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Heizung · Sanitär · Lüftung · Schwimmbadtechnik

56651 Niederzissen
Oberdorfstraße 56
Tel.: (0 26 36) 80 93 06

56626 Andernach
Schulstraße
Tel.: (0 26 32) 98 37-0

Wir gratulieren unserem Auszubildenden

Talat Bozdag
zur bestandenen Gesellenprüfung.

Die Veranstaltung endete mit einem geselligen 
Beisammensein, bei dem die Gäste die 
Gelegenheit hatten, auf die Erfolge der 
Gesellen anzustoßen und ihre Zukunftspläne zu 
diskutieren.

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren unserem ehemaligen Auszubildenden

Efecan Atac
zur bestandenen Gesellenprüfung als Anlagenmechaniker SHK.

 Hauptstraße 44a  www.saniteam-gruppe.de
 53424 Remagen  mail@saniteam-gruppe.de
 Tel. 0 22 28 / 950 50 -0 saniteamgmbh

Heizung | Sanitär | Klima & Kälte | Kundendienst | Wartung
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Lossprechungsfeier
der Sanitär- und Heizungstechnik-Innung Ahrweiler

- Anzeige -

 

Auszubildender Ausbildungsbetrieb

Mohamad Abdulrahman,  Heizungsbau Sonntag GmbH,
Grafschaft               Grafschaft 

Efecan Atac,  Saniteam GmbH,
Bad Neuenahr-Ahrweiler  Remagen

Talat Bozdag,  Hans Densing GmbH,
Niederdürenbach  Niederzissen

Tim Emmert,  Akzentbau GmbH & Co. KG, 
Grafschaft  Grafschaft

Simoes de Abreu Filipe  Ramon Wolfgang Sakiri, 
Andre Ferreira,
Sinzig Bad Breisig

Jonas Luis Ferry Feist,  Wershofen GmbH,
Remagen  Bad Neuenahr-AW

Moritz Gerharz,  Heizungsbau Sonntag GmbH, 
Grafschaft  Grafschaft

Steen Jensen,  Martin Garbers GmbH,
Bonn  Bad Neuenahr-AW

Darius Königsberger,  Heizungsbau Sonntag GmbH, 
Grafschaft  Grafschaft

Julian Kohn,  Heizungsbau Sonntag GmbH, 
Hönningen  Grafschaft 

Kastriot Krasniqi,  HSD GmbH,
Bad Neuenahr-Ahrweiler  Bad Neuenahr-Ahrweiler

Josie Möhren,  HSH Peter Herschbach,
Grafschaft  Bad Neuenahr-Ahrweiler

Ahmad Mohammad,  Wershofen GmbH,
Bad Neuenahr-Ahrweiler Bad Neuenahr-Ahrweiler

Nikola Ninic,  Albert Kessel GmbH,
Remagen  Remagen

Erjon Tafa,  Michael Mönch GmbH,
Kelberg  Adenau

Tonio Treffer,  Karsten Seidel GmbH & Co. KG, 
Bad Neuenahr-Ahrweiler  Sinzig

Daniel Wieland,  Kläs + Sebastian OHG,
Ahrbrück  Mayschoß

Mohammed Rouhi Yasmin,  Khaled Ben Hassine,
Bad Breisig  Bad Breisig

Nachfolgend alle Auszubildende
im SHK-Handwerk 2024/2025

Wir gratulieren

Jonas Feist
und 

Ahmad Mohammad
zur bestandenen Gesellenprüfung.

Das ganze Team ist stolz auf euch!

Josie Möhren
Wir sind stolz auf Dich!

02641 | 911 977502641 | 911 9775

Ringener Straße 8

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

info@hsh-badneuenahr.de

www.hsh-badneuenahr.de

zur bestandenen Prüfung

Wir gratulieren
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IMPRESSUM
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Verbandsgemeinde Adenau
Die Heimatzeitung für die Stadt Adenau, Antweiler, Aremberg, Barweiler, Bauler, 
Dankerath, Dorsel, Dümpelfeld, Eichenbach, Fuchshofen, Harscheid, Herschbroich, 
Hoffeld, Honerath, Hümmel, Insul, Kaltenborn, Kottenborn, Leimbach, Meuspath, 
Müllenbach, Müsch, Nürburg, Ohlenhard, Pomster, Quiddelbach, Reifferscheid, 
Rodder, Schuld, Senscheid, Sierscheid, Trierscheid, Wershofen, Wiesemscheid, 
Wimbach, Winnerath und Wirft erscheint wöchentlich.

Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Wilhelmstraße 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon: 02641/97070, www.wittich.de

Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/5

Geschäftsführer: 	 Dietmar Kaupp

Verlagsleitung:	 Dietmar Kaupp

Redaktionsleitung:	 Dietmar Kaupp

Redaktionssystem:	 cmsweb.wittich.de

Satz und Vertrieb:	 LINUS WITTICH Medien KG
	 56203 Höhr-Grenzhausen
Druck:	 DHW Föhren
Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein.
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch ver-
antwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für 
Textveröffentlichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen 
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dür-
fen nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige 
Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge von höherer Gewalt, Unruhen,  
Störung des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen 
den Verlag.

 Diese und weitere Jobs finden Sie unter: jobs-regional.de

Die Verbandsgemeinde Kaisersesch sucht  
für Ihre Kindertagesstätte „St. Hubertus“  
in Müllenbach zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen

Erzieher (m/w/d)
befristet und in Vollzeit  
(39 Std./ Woche) ein.

Interesse?
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.kaisersesch.de/ 
stellenangebote

STELLENAUSSCHREIBUNG
VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG KAISERSESCH

Ansprechpartner:
Martina Schmitt, Kita-Leitung | Tel.: 02653 7179185 
E-Mail: kiga.muellenbach@kaisersesch.de
Melanie Wagner, Sachgebiet Personal Kitas | Tel.: 02653 9996-109 
E-Mail: personal@vg.kaisersesch.de

Bewerbungsideen, 
die Personaler begeistern
Personaler sehen täglich unzäh-
lige Bewerbungen – um aufzu-
fallen, braucht es Kreativität und 
Authentizität. Eine individuell ge-
staltete Bewerbung mit einem 
professionellen, modernen Lay-
out zeigt sofort das Engagement 
des Bewerbenden. Statt eines 
Standard-Anschreibens kann 
ein persönliches Video oder eine 
kreative Portfolio-Website punk-
ten. Wichtig ist, die eigene Moti-

vation und Qualifikation konkret 
mit Beispielen zu belegen.
Storytelling hilft, eine emotiona-
le Verbindung herzustellen. 
Auch unkonventionelle Formate, 
wie eine Bewerbung im Stil ei-
nes Projektplans oder eines 
Flyers, können neugierig ma-
chen. Entscheidend ist, dass die 
Bewerbung zur Branche und 
Position und nicht zuletzt zum 
Bewerbenden passt.

Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!

JOBS 
IN IHRER REGION

Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Wilhelmstr. 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrw.

Adenauer Nachrichten.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 13.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Dienstag, 12.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02641 9707-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  12
Redaktion Tel.  50
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  02624 911-111
Rechnungserstellung Tel.  02624 911-211
Zustellung Tel.  02624 911-143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktionssystem
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zu den Adenauer Nachrichten unter archiv.wittich.de/5

Leser und Inserenten

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Maria Marino Dorothea Rosenstein
Medienberaterin Verkaufsinnendienst
Mobil 0151 12150643 Tel. 02641 970725
m.marino@wittich-ahrweiler.de d.rosenstein@wittich-ahrweiler.de
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Lossprechungsfeier
der Metallhandwerker-Innung des Kreises Ahrweiler

- Anzeige -

Metallbau-Handwerk
des Kreises erhielt Zuwachs

Lossprechung für 13 neue Gesellen – 
Eric Schulz Innungsbester

DERNAU. TW. Die Metallhandwerker-Innung des Kreises Ahrwei-
ler freut sich über 13 neue Gesellen, die im Dernauer Restaurant 
„Culinarium“ ihre Prüfungszeugnisse erhielten und feierlich aus 
dem Lehrverhältnis losgesprochen wurden. Innungsobermeis-
ter Alfons Wolber und der Prüfungsausschussvorsitzende Guido 
Höfer überreichten die Zeugnisse. Zuvor hatten zahlreiche Gra-
tulanten in ihren Grußworten auf die vielfältigen Möglichkeiten, 
die den neuen Gesellen nun offenstehen, hingewiesen. 
Dabei wiesen die Leiterin des Prüfungswesens der Koblenzer 
Handwerkskammer, Anja Wallney, der stellvertretende Kreis-
handwerksmeister Thomas Nelles und Obermeister Alfons Wol-
ber unisono auf die Zukunftsaussichten der jungen Gesellen hin. 
Die sind vielfältig, die Auswahl ist groß, bedingen aber auch le-
benslanges Lernen und Fortbilden. Dabei wies Anja Wallney auf 
die immer stärker werdende Bedeutung der Künstlichen Intelli-
genz hin. Das Wichtigste für jeden einzelnen aber sei, dass der 
gewählte Werdegang auch zu ihm passe und er sich wohlfühle. 
„Denn Geld ist nicht alles“ so Wallney.
Guido Höfer blickte noch einmal auf dreieinhalb anstrengende 
Jahre der Ausbildung, in denen die jungen Männer Job, Schule 
und Privatleben unter einen Hut bringen mussten.

Eric Schulz (M.) erhielt als Prü-
fungsbester den Preis der Spar-
kassenstiftung von Gabriele Aß-
mann. Innungsmeister Alfons 
Wolber gratulierte.

 Foto: Weber

Für den nun fertigen Ausbil-
dungsjahrgang waren es 
nach der Flutkatastrophe im 
Ahrtal schon deshalb heraus-
fordernde Zeiten, weil viel 
Unterricht von der zerstörten 
Berufsschule in Bad Neuen-
ahr nach Andernach verlegt 
werden musste.
Nach dem Lebensabschnitt 
der Ausbildung war den neu-
en Gesellen aber erst einmal 
nach Feiern zumute. Dennoch 
war der Wettbewerb unterein-
ander allgegenwärtig.
So konnte sich Eric Schulz 
aus Sinzig als Lehrlingsbester 

über einen Preis der Sparkassenstiftung in Höhe von 500 Euro 
freuen, den Gabriele Aßmann überreichte. 

Stahl- und Metallbau Höhenstraße 4
Volker Kloss  53520 Hochacht

Tel.: 02691 - 931 777 kontakt@metallbau-kloss.de
Fax: 02691 - 931 778 www.metallbau-kloss.de

WIR GRATULIEREN
unserem Sohn 

AARON KLOSS
zur bestandenen Meisterprüfung

und unserem Auszubildenden

NICO PETERS
zur bestandenen 
Gesellenprüfung.

www.kessel-gmbh.com

Wir gratulierenWir gratulieren

PAULPAUL
PIEPERPIEPER
zu seinerzu seiner

BESTANDENENBESTANDENEN
GESELLENPRÜFUNGGESELLENPRÜFUNG
zum Metallbauer - Fachrichtungzum Metallbauer - Fachrichtung
Konstruktionstechnik,Konstruktionstechnik,
die er alsdie er als
ZweitbesterZweitbester
abgeschlossen hat.abgeschlossen hat.

Muhamed Basic aus Bad Neuenahr-Ahrweiler
(Ausbildungsbetrieb Juchem GmbH, Bad Neuenahr-Ahrweiler)
Luca Rafael Blaeser aus Bonn (Claus-Dieter Blaeser, Bonn)
Alessio Dodaro aus Grafschaft (Schmickler GmbH, Remagen)
Sebastian Harst aus Remagen (Wihl GmbH, Sinzig)
Steve Morsi aus Sinzig (Schmickler GmbH, Remagen)
Vincent Ockenfels aus Sinzig (Fuchs GmbH, Sinzig)
Nico Peters aus Ahrbrück (Volker Kloss, Kaltenborn)
Paul Pieper aus Sinzig (Hans Kessel GmbH, Remagen)
Patrick Schäfer aus Grafschaft (Schmickler GmbH , Remagen)
Leo Schick aus Grafschaft (Ralph Groß GmbH, Niederzissen)
Eric Schulz aus Sinzig (Andreas lnsel, Sinzig)
Kjell Wollmann aus Bad Breisig (Juchem GmbH. Sinzig)
Mario Zaov aus Remagen
(Gieraths GmbH & Co. KG, Remagen)

Die neuen Gesellen 
im Metallhandwerk

Für 13 junge Männer beginnt nun die Gesellenzeit im Handwerk. 
Foto: Höfer
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Polizei ����������������������������������������������������������������������������������110 
Alle Fernsprechanschlüsse im Bereich der Verbandsgemeinde
Adenau sind an das Notrufnetz Nr. 110 angeschlossen. In Not-
fällen kann diese Nummer gebührenfrei gewählt werden. Eine 
Vorwahl ist nicht erforderlich.
DRK-Krankentransport������������������������������������������������������19222
Polizeiinspektion Adenau���������������������������������������02691/925–0
Meldung Verkehrsunfälle ���������������������������������������02691/925–0
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr ���������������������������������������112
Giftnotruf-Zentrale (24 Stunden dienstbereit)
���������������������������������������������������0228/19240 oder 0228/2873211

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

ÄRZTE

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung: Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe..............................0261 2999–55
Wasserversorgung: SWB Regional GmbH��������������02691/9215–55
Stromversorgung: Störungs-Hotline
Westnetz�����������������������������������������������������������������������0800/4112244

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:��������������0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
üblicher Telefontarif. Telefonansage zu folgenden Zeiten:
Freitag- u. Mittwoch-Nachmittag jeweils v. 14 bis 18 Uhr, Sa.: 8 bis 
Mo. 8 Uhr, Feiertag: 8 bis Folgetag 8 Uhr, Feiertag: mit Brückentag 8 
bis Samstag 8 Uhr, Internet: www.bzk-koblenz.de

ZAHNÄRZTE

Bereitschaftsdienst – zentrale Notdienstruf-Nr. 
01805/258825–53518
Notdienstplan im Internet: www.lak-rlp.de

APOTHEKEN

MARIENHAUS KLINIKUM IM KREIS AHRWEILER
Krankenhaus Maria Hilf����������������������������������������� Tel. 02641 83-0
Dahlienweg 3
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
E-Mail: info.maw@marienhaus.de
www.marienhaus-klinikum-ahr.de

KRANKENHAUS

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service: HausNotrufService, FahrService für Behinderte,
Migrations- und Integrationsberatungsstelle�����������02641 / 97 800
Sozialstation Adenau-Altenahr ���������������������������02691/305610
Kirchstr. 15-19, 53518 Adenau
Ambulante Kranken- u. Altenpflege, Mobiler Sozialer Dienst,
Familienpflege. Mail: �������������������������uwe.szymanski@adenau.de 

SOZIALE DIENSTE

Deutscher Kinderschutzbund Anlauf- u. Beratungsstelle, 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler Oberhutstr. 44 ����������02641/79798
Tagespflegebörse ������������������������������������������������������02641/2079379
Elterntelefon (kostenlos) ����������������������������������������������0800/1110550
Erziehungsberatung ������������������������������������������������������02641/79798
Kreuzbund Adenau e.V. -
Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke u. deren Angehörige.
Michael Schoen����������������������������������������������������������. 0163/3625253

BERATUNGSSTELLEN

Pflegestützpunkt Adenau-Altenahr
Für ältere, kranke od. behinderte Menschen u. deren Angehörige. 
Friedhelm Benner 
Kirchstr. 15 (Teilhabezentrum); 53518 Adenau 
�����������������������������������Tel.: 02691-305612, Mobil: 0176-11305612 
E-Mail: friedhelm.benner@pflegestuetzpunkte-rlp.de 
Tatjana Hansen�����������������������������������������������Tel.: 02691-305-613
E-Mail: tatjana.hansen@pflegestuetzpunkte-rlp.de

Landesprogramm Gemeindeschwesterplus – Petra Jeandrée 
Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren, die nicht pfle-
gebedürftig sind. Auf Wunsch Hausbesuch.
Teilhabezentrum, Kirchstr. 13, 53518 Adenau
Tel.: 02691-305615, mobil: 0151-74428749
Mail:  Gemeindeschwester@adenau.de
Beratungsstelle Barrierefrei Bauen und Wohnen
kostenlose und firmenneutrale Beratung von Architekten
zur barrierefreien Wohnraumanpassung
Auskunft + Information ������������06131/223078 oder 02691/305612
Telefonseelsorge Rund um die Uhr – gebührenfrei: ..0800/1110111
Weißer Ring – Hilfe f. Verbrechensopfer
Opfer-Notruf Tag + Nacht: �������������������������������������������������116 006
Außenstelle Ahrweiler �����������������������������������������0151-551 648 21
Mobile Alten- & Krankenpflege „Karina Keitel“
24 Std. Bereitschaft ����������������������������������������������02691/9330339
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW ������������������02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr

Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter����02641/359391
Hospiz im Ahrtal:�����������������������������������������������������02641/918750
Verwaiste Eltern Rhein-Ahr-Eifel e.V.
Mittelstr. 109, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Anneliese Boaro����������������������������������������������������02641/3969950
Josefine Bonn����������������������������������������������������������0178/2390346
Meeting Anonyme Alkoholiker
Meeting findet jeden Dienstag, 19:30 Uhr im MEGahr (Container), 
Ramersbacherstr. 4, in Ahrweiler, statt.

Meeting der AL-anon Angehörigengruppe
Meeting findet ebenfalls jeden Dienstag, 19:30 Uhr im MEGahr 
(Container), Ramersbacherstr. 4, in Ahrweiler, statt.
Für Rückfragen: Willi Müller, Meeting- und Gruppensprecher: 	
������������������������������������������������������������������������������0171 / 2109572
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen), Marktplatz 7,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler������������������������������02641 900419

Traumahilfezentrum im Ahrtal��������������������������� 02641/2079099

Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei:
WeKISS | Der Paritätische, Tel.: 02663-2540 (Sprechzeiten Mo. 
14 – 18 Uhr, Di. 9 – 12 Uhr, Mi. / Do. 9 – 14 Uhr) oder per E-Mail: 
info@wekiss.de

GenoEifel - DEIN HELFERNETZWERK –
Vermittlung von kleinen Hilfen im Alltag (Fahrten, Einfkäufe, ge-
meinsame Aktivitäten uvm.)����������������� Telefon: 02691 – 4590125
Mail: adenau@genoeifel.de
Büro: Markt 16 in Adenau, 
Dienstag und Donnerstag von 10-12 Uhr, oder nach Vereinbarung
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Jürgen de Temple, Adenau
Sprechzeitenvereinbarung unter �������������������������������������02691/8590
Vertreter bei Abwesenheit:
Udo Seifen, Hoffeld ������������������������������������������������������������02693/888

SCHIEDSPERSON

Generationenbüro der Verbandsgemeinde Adenau im BAU 
mit Schwerpunkt Jugendarbeit, Kirchstraße 17, 53518 Adenau
Telefon: 02691 305111, Fax: 02691 305197
E-Mail: alexander.schlich@adenau.de
CARITAS-Ansprechpartner im Teilhabezentrum:
Sprechzeitenvereinbarung: �����������������������������������02641/7598–60
Harald Müller: psychosoz. Beratung u. Behandlung f. Abhängige 
(Alkohol-Drogen-Medikamente-Esstörungen)
Ursula Schmitten: Allg. sozialer Dienst
Annemarie Nold: Schwangerenberatung
Christof Ewertz: Lebensberatung
(Erziehungs- u. Familienfragen, Ehe, Trennung, Scheidung)
Termine unter �������������������������������������������������������������02641/3222
Jugendhilfestation Adenau,������������������������ Tel. 02691-9379559
emschermann@jugendhilfestationen.de
Jugend-Hilfe-Verein, Schuldnerberatung f. junge Menschen bis 
30 Jahre������������������������������������������������������������������ 02641/918835
Sprechtage des Jugendamtes
Die Sprechtage des Jugendamtes finden jeden 1. und 3. Mitt-
woch eines Monats von 9.00 bis 12.00 Uhr im Teilhabezentrum 
(53518 Adenau, Kirchstraße 13) statt. Anmeldung zur Sprech-
stunde unter der Telefonnummer:�����������������������  02641- 975-100 
(Kreisverwaltung Ahrweiler)

JUGEND

Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V.
Terminvereinbarung................................................0178/8682224
Privatwaldbetreuungsrevier Hocheifel
FAM Jens Marx ���������������������������������������������������� 01522/8850896
jens.marx@wald-rlp.de
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste für den
Landkreis Ahrweiler e.V.
Betreuungsverein – Beratung von ehrenamtlichen Betreuern;
Informationen zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
������������������������������������������������02641/201278, Fax 02641/202421
Internet: www.skfm-ahrweiler.de, E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de
Ansprechpartner Herr Seeger
Alzheimer Gesellschaft e.V.
Ansprechpartner Kreis Ahrweiler .......................... 02695/931347
Beratungsstelle Frau & Beruf
Orientierung + Information ..................................... 02641/900419
„Markt für Leib und Seele – füreinander miteinander e.V.“ –
Adenauer Tafel
jeden Mittwoch Abgabe von Lebensmitteln an Bedürftige und 
seelsorgerische Hilfe, Mühlenstraße 31-35, 53518 Adenau
Nummernausgabe ab 8.45 Uhr, Lebensmittelausgabe ab 9.30 Uhr
Sozialcafé von 8.45 Uhr bis 11 Uhr
Ansprechstellen:
Tafel-Mail ...................................leibundseeleadenau@gmail.com
Tafel-Telefon...........................................................0170/744 0767
Kath. Pfarramt Adenau .......................................02691/93575–10
Ev. Gemeindebüro Adenau ........................................02691/2069
Rias Fundgrube – Kleidung * Wäsche * Haushaltswaren
Das etwas andere Kaufhaus
Verkaufsstelle: Kollengasse 14, 53518 Adenau
NEU: Öffnungszeiten: Dienstag + Donnerstag 15 - 18 Uhr,
Mittwoch + Freitag 9 - 12 Uhr
Telefon: 0160/3632033, E-Mail: rias.fundgrube@gmail.com
Selbsthilfegruppe Long-Covid-SHG Eifel
Die Selbsthilfegruppe für den Raum Eifel trifft sich jeden 2. Mitt-
woch im Monat von 18.30 bis 20 Uhr in Ulmen im „Haus am Maar“, 
In der Lay 4 (Eingang am Maar, neben der Tourist-Info) zum ge-
meinsamen Austausch rund um das Thema Long- / Post-Covid, 
Post-VAC & ME / CFS.
Brigitte Pauli�������������������������������������������������������� Tel.: 02653/1429
Timo Hay��������������������������������������������������������� Tel.: 0172/6503787
E-Mail: LongCovid-Eifel@gmx.de

SONSTIGE BERATUNG/LEBENSHILFE
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
der Caritas Ahrweiler�������������������������������������������������02641/759880
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
��������������������������������������������������������� 0163/2702747, 02641/8904763
Ehe- u. Psychotherapie, BeKa-MPU-Vorbereitung
Felicitas Kettel, Eichenbach����������������������������������������������� 02694/618
Kinesiologische Beratung Ursula Nicolaus,
Antweiler���������������������������������������������������������������������������� 02693/755
Schwangerschaftskonfliktberatung
Donum Vitae ��������������������������������������������������������������� 02641/916333
Gleichstellungsbeauftragte Dietlind Greifenhagen
����������������������������������������������������������������������� Handy: 0170-9626242
E-Mail: dietlind-greifenhagen@gmx.de
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Termi-
ne nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei.
������������������������������������������������������������������������������������ 0261 / 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de

BEHINDERTE/PSYCH. ERKRANKTE

Schnelle, unbürokratische Hilfe 
für unverschuldet in Not 
geratene Mitbürger/innen.

Der Bürgerfonds der Verbandsgemeinde Adenau wird durch 
Spenden finanziert. Helfen Sie mit!
Die Bürgerfonds-Spendenkosten lauten: 
IBAN / BIC: 
Kreissparkasse Ahrweiler: 
DE18 5775 1310 0000 1000 24 / MALADE51Ahr 

VR Bank RheinAhrEifel eG: 
DE55 5776 1591 0600 0220 00 / GENODED1BNA 

VR Bank Bonn Rhein-Sieg eG:
DE66 3706 9520 5838 0040 18 / GENODED1RST

Postbank Köln: 
DE84 3701 0050 0017 2905 06 / PBNKDEFF370 

Bitte als Betreff „Bürgerfonds“ angeben! Spenden in den 
Bürgerfonds sind steuerlich absetzbar. Auf Wunsch stellen 
wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.
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5.99

Im Broel 14+16 · 53518 Adenau                                            Öffnungszeiten:  Täglich von 7:00 bis 20:45 Uhr

12 x 0,7 l
1 l = 0,71 €
zzgl. Pfand 3,30 €

Rotkäppchen Sekt 
oder Fruchtsecco
versch. Sorten, je 0,75 l 
(1 l = 3,98 €)

2.99
Knaller

10.99
Knaller

Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Verkauf nur solange der Vorrat reicht.

Bitburger Pils
versch. Sorten, je 20 x 0,5 l 
(1 l = 1,10 €) zzgl. 3,10 € Pfand

20 x 0,5 l
1 l = 1,60 €
zzgl. Pfand 3,10 €

15.99

Dagernova
Weißer Sekt
trocken

Dagernova
Rosé Sekt
trocken

6  .99
0,75-l-Flasche

(1 l = 9.32 €)

6  .99
0,75-l-Flasche

(1 l = 9.32 €)

Knaller
Preis

Knaller
Preis

10.99
Knaller

Jim Beam Kentucky 
Straight Bourbon 
Whiskey oder Honey

32,5% Vol.,
je 0,7 l
(1 l = 15,70 €)

Prickelnder Spaß    mit Dagernova Sekt


